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Mengesetz oder Alollenvorlage?
In der Kundgebung seiner letzten Hauptver¬

sammlung tritt der Deutsche Flotten -Verein da¬
für ein, daß vom Jahre 1912 an als Ersatz für
die ungepanzerten Kreuzer der „Hertha "-Klasse
sowie für den gänzlich veralteten Kreuzer „Kai¬
serin Augusta" jährlich ein großer Kreuzer mehr
gebaut werde, als in dem Bauprogramm von
1908 vorgesehen, damit möglichst bald dem drin¬
genden Bedürfnis der heimischen Schlachtflotte
und des Auslandsdienstes an großen Kreuzern
genügt werde.

So klar der Sinn dieser Kundgebung ist, ist
sie doch von manchen mißverstanden worden.
Es ist allgemein bekannt, daß nach dem Flotten¬
gesetz in der durch die Novelle von 1908 abge¬
änderten Fassung ein Bestand von 20 großen
Kreuzern vorhanden sein soll. Auf diesen Be¬
stand kommen u . a . in Anrechnung „Kaiserin
Augusta " und die jetzt als Schulschiffe verwen¬
deten fünf Kreuzer der „Hertha " -Klasse, d . h . sie
stehen auf dem Papier als große Kreuzer, ob¬
gleich sie den an diese Schiffsklasse zu stellenden
Anforderungen in keiner Weise mehr gewachsen
sind . Nach dem normalen Verlaus der Dinge
müssen diese Schiffe, deren Bau in den Jahren
1890 und 1895 begonnen wurde , in der nächsten
Zeit durch Neubauten ersetzt werden . Wenn
man sich den Schifsbauplan des Flottengesetzes
von 1908 ansieht, so ergibt sich in der Tat , daß,
nachdem im Jahre 1911 der letzte Vermehrungs¬
bau bewilligt worden ist, vom Jahre - 1912 bis
zum Jahre 1917 je ein Ersatzbau für große
Kreuzer vorgesehen ist. Das sind 6 Ersatzbauten,
und die Schisse , für die sie in die Front eintreten
sollen , sind die ältesten Schiffe der Bestandsliste,
nämlich „Kaiserin Augusta " und die 5 Schiffe
der „Hertha " -Klasse . Statt nun in den nächsten
sechs Jahren je ein Schiff in Angriff zu nehmen,
schlägt der Flotten -Verein vor, in den nächsten
drei Jahren je zwei Schisse auf Stapel zu setzen .
Es handelt sich also keineswegs darum , zweimal
sechs Ersatzschiffe zu bauen und dadurch den Be¬
stand des Flottengesetzes von 20 auf 26 große
Kreuzer zu erhöhen , sondern lediglich um den
früheren Bau von drei Schiffen.

Das ist keine Erweiterung , nicht einmal eine
Aenderung des Flottengesetzes, sondern nur eine
Abänderung des Schiffbauplanes , die selbstver¬
ständlich auch eine Aenderung der Geldbedarfs¬
rechnung erforderlich macht , insofern als die Bau¬
gelder früher , nicht aber in erhöhtem Umfange
bereitgestellt werden müssen . Wenn der Abge¬
ordnete Erzberger im „Tag " vom 11 . d . Mts .
die entstehenden Mehrkosten auf 300 Millionen
Mark berechnet, so geht er eben von einer ganz
falschen Voraussetzung aus . Es ist klar, daß
als Mehrkosten nur die Zinsen für den Baupreis
von drei Schiffen, berechnet auf einen Zeitraum
von drei Jahren , in Betracht kommen könnten;
also etwa 17 Millionen Mark . Auch der „Vor¬
wärts" vom 11 . d . Mts . wendet sich gegen die
angebliche Flottenvermehrung und kündet eine
neue Flottenvorlage an , an die kein Mensch
denkt . Auch er glaubt , daß die vom Flotten -
Verein geforderten sechs großen Kreuzer nicht
im Flottengesetz vorhanden sind . Daß er sich
damit in einem grundlegenden Irrtum befindet,
ist oben nachgewiesen worden . „Aber jede
Vorwegnahme von künftigen Schiffsbauten unter
dem Vorwände , daß diese Schiffe ja doch später
einmal gebaut werden würden, " so meint der
„Vorwärts " weiter , „ ist eben nichts anderes als
eine Verstärkung der Flottenrüstungen " .

Allerdings ist die frühere Fertigstellung der
gesetzlichen Anzahl von 20 großen Kreuzern eine
Verstärkung unserer Flotte , wenn auch nur eine
zeitweilige . Wenn das nicht der Fall wäre , hätte
die ganze vom Flotten -Verein eingeleitete Be¬
wegung überhaupt keinen Zweck ! Mit jemand,
der grundsätzlich gegen jede Verstärkung der
Flotte ist, selbst wenn sie bei großen militärischen
und volkswirtschaftlichen Vorteilen mit verhält¬
nismäßig geringen Opfern zu erkaufen ist, läßt
sich aber darüber nicht rechten .

Audienz des Senerals Aogi
heim Kaiser.

Nunmehr ist bestimmt worden , daß der Kaiser den
Grafen Nogi in Swinemünde gleich nach Beendigung
seiner diesjährigen Nordlandreise in Audienz empfan¬
gen wird . Der General , der bekanntlich vom Kaiserwit dem Orden pour le msrito im ostasiatischen
Kriege ausgezeichnet wurde , wird sich persönlich für
diese hohe Auszeichnung bedanken . Graf Nogi , der
bekanntlich zu den Krönungsfeierlichkeiten in England
beist, wird Ende Juli in Berlin eintreffen und eine
Drientierungsreise durch Deutschland machen , auf der
er sowohl militärische Institute wie namentlich Schulenjeder Art besuchen will . Der General wird außerdem
bereits Mitte Juli in Berlin zu einem kurzen Auf¬
enthalt eintreffen und dann eine Reise nach Oester¬
reich und dem Balkan unternehmen , nach dessen Be¬
endigung er wieder in Deutschland eintrifft . Abge¬

sehen vom General Nogi wird auch eine japanische
Militärkommission Anfang Juli in Berlin eintreffen ,
nachdem sie in Paris , Rom und Wien geweilt hat .
Als Führer der Kommission fungiert Generalmajor
Damaguchi . Ferner sind Generalmajor Toyobe , die
Oberstleutnants Onodora und Nagasaka dazu kom¬
mandiert worden .

Rundschau.
Die Christlich- Soziale « in Wien .

Die Christlich - Sozialen in Wien haben nur 2 Sitze
behauptet und stehen in 11 Wahlkreisen mit Sozial¬
demokraten , in 10 Wahlkreisen mit Deutsch-Freiheit¬
lichen der verschiedenen Richtungen , davon die mei¬
sten gleichfalls Antisemiten , in Stichwahl . 1907 wur¬
den im ersten Wahlgange unter Luegers Führung
gewählt 18 Christlich - Soziale , 1 Liberaler und 7 So¬
zialdemokraten ! Heute unter Gehmanns Füh¬
rung 2 Christlich -Soziale , 1 Liberaler und 7 Sozial¬
demokraten . Im christlich-sozialen Lager herrscht über
diesen Wahlausgang die größte Niedergeschlagenheit ,
denn die Führer wie Eeßmann , Pattai , Weiskirchner ,
Steiner , Liechtenstein , Dr . Neumayer , müssen sich
gleichfalls einer Stichwahl unterziehen . Namentlich
Dr . Pattai , der das Präsidium im alten Hause hatte ,
ist ganz gebrochen . — Und das antisozialistische Kar¬
tell ? In Wien , wo die Führer der Christlich - Sozialen
mit Deutsch - Freiheitlichen in Stichwahl
kommen , sind die letzteren direkt auf die Unterstützung
der Sozialdemokraten angewiesen : ebenso in

'
Mistel¬

bach (Kandidatur Geßmann ) . Anders steht es in
Böhmen , wo die Deutsch - Freiheitlichen
mit 23 Sozialisten in Stichwahl kommen und auf
die Stimmen der Christlich - Sozialen angewiesen sind .
Auf die Stichwahlen in Böhmen durste sich auch
das ganze Kompromiß beschränken .

Aus der Schweizer Bundesversammlung .
Aus Bern berichtet die „Frkf . Ztg .

"
: Der National¬

rat beendigte die allgemeine Debatte über die Neu¬
bewaffnung der Infanterie und beschloß mit 118 gegen
12 Stimmen , auf dis artikelweise Beratung einzutre¬
ten : er nahm sodann die gesamte Vorlage gemäß
den Beschlüssen des Ständerates mit 97 gegen 7 Stim¬
men an . — Hofmann begründete hierauf den von der
sozialpolitischen Gruppe eingebrachten Antrag , wo¬
durch der Bundesrat den Auftrag erhalten soll, zu
prüfen , ob der Bund eine Mobiliarversiche -
rungs - Anstalt mit oder ohne Staatsmono -
p o l errichten solle. Der Redner gab einen historischen

Von der Straßburger Universität .
Skraßburg , 16 . Juni . Das Disziplinarge¬

richt der Straßburger Universität hat auf Grund
des inkriminierten Artikels im Jahresbericht des

„ Cercle des Etudiants Alsaciens -Lorrains " diesen
Cercle aufgelöst und den Verfasser des betreffen¬
den Artikels , Student Münck , relegiert . Den im¬
matrikulierten Borstandsmitgliedern vom vorigen Se¬
mester ist die Verweisung von der Universität
angedroht worden .

AutounfaA des Kronprinzen .
Berlin , 16 . Juni . Als das kronprinzliche Auto

beim Reichskanzlerplatze in Charlottenburg um die
Ecke bog , steuerte der Chauffeur zu nahe an die Bord¬
schwelle. Der Anprall war ziemlich heftig , so daß
das rechte Hinterrad des Kraftwagens zerbrach . Der
Kronprinz sprang im letzten Augenblick aus dem
Wagen heraus und kam ohne Schaden davon . Die
beiden Chauffeure , die auf den Hinteren Plätzen des
Wagens saßen , wurden heruntergeschleudert . Der eine
flog gegen einen Laternenpfahl und hat anschei¬
nend schwere Verletzungen davongetragen . Der an¬
dere ist unverletzt . Der Kronprinz begab sich zu Fuß
nach dem Kaiserdamm , von wo er in einer Auto¬
droschke seine Fahrt zum Reichskanzlerpalais fortsetzte .

Eröffnung des Großschiffahrlsweges Berlin -
Skettin .

d . Berlin . 16 . Juni . Auf eine Anfrage an den
Regierungspräsidenten in Potsdam als Chef der Ver¬
waltung der märkischen Wasserstraßen ist die Antwort
ergangen , daß die Eröffnung des Grohschiffahrts -
weges im ganzen nicht vor Herbst 1912 zu erwarten
ist.

Neues Erdbeben .
Heidelberg , 16 . Juni . Der Seismograph der Kö¬

nigstuhlwarte oerzeichnete gestern nachmittag ein sehr
starkes Fernbeben .

Hohenheim , 16 . Juni . Die Erdbebenwarte ver -
zeichnete gestern nachmittag ein sehr heftiges Fern¬
beben , dessen Herd wahrscheinlich in Zentralame -
rika liegt .

Aachen . 16 . Juni . Die Seismographen der Erd¬
bebenstation der Technischen Hochschule zeigten ge¬
stern nachmittag kurz nach 31L Uhr ein großes Fern¬
beben an in 9100 Kilometer Entfernung , wahrschein¬
lich wieder in Mexiko ( Golf von Mexiko ? ), zugleich
ein zweites , 3900 Kilometer entferntes Erdbeben ,
vielleicht in Jnnerasien .

f . Graz , 16 . Juni . (Eig . Drahtbericht .) In der
nordwestlichen Steiermark ist gestern nacht 11 Uhr
ein heftiger Erdstoß mit donnerartigem Rollen ver¬
spürt worden , der 3 Sekunden dauerte und in nord¬
südlicher Richtung verlief . Ein leichtes Beben folgte .

Ueberblick über zahlreiche Anregungen dieser Art so¬
wie über die Vorarbeiten , welche auf Veranlassung
mehrerer Kantonsregierungen ausgeführt wurden ,
und betonte die günstige Aufnahme des Gedankens
bei allen politischen Parteien und in allen Bevölke¬
rungskreisen : er prüfte und bejahte die Bedürfnis¬
frage sowie die Möglichkeit der Bundesanstalt :
immerhin sei die Revision der Bundesverfassung Vor¬
behalten , welche aber der Zustimmung des Volkes
sicher sei . Der Redner führte zum Schluffe die Vor¬
teile des Staatsbetriebes aus .

Jur französischen Regierungskrisis
wird aus Paris berichtet : Die Hauptschuld trage Del -
casse, gegen den sich im Schoße des Ministeriums
eine scharfe Opposition bemerkbar mache, die darauf
zurückzuführen sei , daß man jetzt erkenne , welche
Suppe Delcassö seinem Lande als einstiger Minister
des Aeußern eingebrockt habe . Der gegenwärtige
Marineminister habe nämlich damals mit verschie¬
denen Staaten Geheimverträge abgeschlossen, die sich
jetzt der auswärtigen Politik Frankreichs alle Augen¬
blicke hindernd in den Weg stellten . Dabei habe er
diese Verträge selbst vor seinen Amtsgenossen aus das
strengste geheim gehallen und erst als Pichon sein
Nachfolger wurde , hätten die regierenden Kreise der
Republik Kenntnis davon erhalten . Daher werde von
verschiedenen Ministern verlangt , daß Delcasss sein
Portefeuille nisderlege , was natürlich eine Krisis des
Gesamtkabinetts zur Folge haben würde . — In den
Reihen der Parteien der Radikalen besteht auch noch
die Spaltung fort , die über die Wahlresorm zwi¬
schen den Anhängern und Gegnern der Verhältnis¬
vertretung eingetreten ist. Sie macht sich auch dem
Kabinett gegenüber geltend , das seinerzeit für diese
Neuerung einzutreten sich verpflichtet hat . Eine all¬
gemeine Mißstimmung geht ferner in steigendem
Maße durch das Volk sowohl wie durch die parlamen¬
tarischen Kreise über den Marasmus , in dem der
Karren der Gesetzgebung sich seit Jahr und Tag be¬
wegt , so daß selbst das Budget für 1911 noch nicht
einmal erledigt ist , und noch mehr über die zuneh¬
mende Anarchie und Zuchtlosigkeit , die wie nach dem
Ausstand der Postbeamten und Eisenbahner jetzt wie¬
der in der Bewegung der Winzer , in den unaufhör¬
lichen Fällen von „Sabotage " der Eisenbahntelegra¬
phenlinien , in Widerstand gegen die Ausführung des
Gesetzes über Altersrenten der Arbeiter usw . sich be¬
kunden . Aus den radikalen Kreisen selbst macht man
das Kabinett Monis dafür verantwortlich , insofern
man ihm Lässigkeit in der Handhabung des Gesetzes
und Schwäche gegenüber den um sich greifenden Zucht¬
losigkeiten vorwirft .

Deutsche Lokomotiven für französische Bahnen .
Paris , 16 . Juni . Zur Nachricht , daß mehrere

französische Bahngesellschaften Lokomotiven in
Deutschland bestellt haben , wird von der Negierung
bemerkt : „Es stehe den Gesellschaften frei , ihre Ma¬
schinen - und Wagenbauer selbst zu wählen . Immer¬
hin habe der Minister der öffentlichen Arbeiten sie
aufgefordert , ihre Bestellungen rechtzeitig vorzuberei¬
ten , damit sie infolge einer etwaigen plötzlichen Zu¬
nahme des Verkehrs nicht genötigt seien , sich an das
Ausland zu wenden .

"

Neue Mnzerbewegung .
d . Paris , 16. Juni . Der von der Regierung in der

gestrigen Senatssitzung angekündigte Gesetzentwurf hat
in dem Weinbau - Gebiet der Marne einen sehr un¬
günstigen Eindruck hervorgerufen . Die Winzer er¬
klären , sie würden nicht zugeben , daß in die Kelle¬
reien des Marne -Departements fremde Weine gelang¬
ten . Die militärische Besetzung werde nicht ewig
dauern . Sie würden , da ihnen durch das Gesetz kein
Schutz gewährt werde , sich selbst zu ihrem Rechte
verhelfen . — Der Ordnungsdienst ist verschärft wor¬
den , da man den Ausbruch neuer Gewalttätigkeiten
fürchtet . Auch die Winzer der Gironde sind mit
dem geplanten Gesetz sehr unzufrieden . Dagegen
wurde dasselbe von den Führern des Winzerverban¬
des des Aubedepartements mit Genugtuung
ausgenommen .

Französischer Ankerfeeboot-Rekord.
d . Toulon , 16 . Juni . Das Unterseeboot „Argo -

naute " ist 18 Stunden unter Wasser geblie¬
ben und hat damit eine Höchstleistung erzielt . Die
Besatzung des Unterseebootes hat diese Tauchübung
mit großer Ausdauer ohne jeden Unfall ertragen .

Skolypin nach Ostasien?
Petersburg , 16. Juni . Stolypin wird sich, wie aus

guter Quelle mitgeteilt wird , am 23 . Juni nach Ost¬
asien begeben . Er wird Wladiwostok und die Man¬
dschurei besuchen und die im Bau befindliche Amur¬
bahn persönlich besichtigen .

Rußland und China .
d . Chardin , 16 . Juni . Die chinesischen Behörden in

der Nordmandschurei berichteten nach Peking , Ruß¬
land schaffe an der ostchinesischen Bahn Truppen ,
Waffen und Munition in der Richtung auf Tsitsikar
und rüste sich überhaupt zu . einem aggressiven Auf¬
treten in der Mongolei .

Petersburg , 16. Juni . Der Kriegsminister General
Suchomlinow will die russischen Truppen in der nörd¬
lichen Mandschurei um mindestens 32 Bataillone mit
entsprechender Artillerie verstärken . General Suchom¬
linow hat auch der russischen Artillerie seine Aufmerk¬
samkeit geschenkt und gefunden , daß die Umbewaff¬
nung der ruffischen Artillerie dringend notwendig sei.

Sie heutige Nummer unseres Blattes umfaßt 12 Seilen.
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Die „ Mazerfrage " in Frankreich.
Der Ministerrat hat beschlossen , unverzüglich einen

Gesetzentwurf vorzulegen , der den Zweck hat , in der
Frage der Gebietsabgrenzungen auf das allgemeine
Recht zurückzugehen , d . h . aus das Gesetz von 1824 ,
wonach die Erzeugnisse auf Grund der Ursprungs¬
bezeichnung geschützt werden , die Einteilung der Wein¬
baugebiete in Zonen ganz fallen zu lassen und dafür
ein Markenschutzgesetz für die einzelnen Weinsorten
einzuführen . Die Hauptpunkte des Gesetzentwurfes
sind die folgenden : 1 . Abschaffung der durch das Gesetz
von 1908 eingesetzten administrativen Abgrenzung und
Ersetzung derselben durch die juristische Abgrenzung ,
2 . Ergänzungsmaßnahmen zur Unterdrückung von
Warenfälschungen , 3 . wirksamen Schutz der Ursprungs¬
bezeichnung , 4 . eine Bestimmung , nach der den Grund¬
besitzern und den Syndikaten der Erzeuger die Mög¬
lichkeit eines gerichtlichen Verfahrens gegeben werden
soll.

Kleine Lundschau.
Im Lundesrak wurde dem vom Reichstag ange¬

nommenen Entwurf eines Gesetzes betreffend die
Tagegelder , die Fuhrkosten und die Umzugskosten der
Kolonialbeamten zugestimmt : ebenso der Vorlage be¬
treffend Aenderung der Zuckersteuer -Ausführungs¬
bestimmungen : der Vorlage betreffend Ausführung
des Gesetzes wegen Aenderung des Zündwarensteuer¬
gesetzes; der Vorlage betreffend Leuchtmittelsteuer -
Ausführungsbestimmungen : der Vorlage betreffend
Aenderung u . Ergänzung der Zündwarensteuer -Aus -
führungsbestimmungen u . der Zündwarenlagerordn . ;
der Vorlage betreffend Aenderung der Ausführungs¬
bestimmungen zu Z 17 des Weingesetzes und der Vor¬
lage betreffend weitere Ausführungsvorschristen zum
Gesetz über den Absatz von Kalisalzen .

Deutsch-japanischer Handelsvertrag . Wie man aus
Kreisen des Wirtschaftlichen Ausschußes erfährt , steht
der Abschluß eines Handelsvertrages mit Japan be¬
vor , so daß ein vertragsloser Zustand vom Juli ab
vermieden wird .

Die Generalversammlung der Orienibahnen hat die
Verteilung einer Dividende von 7A beschlossen.

Aus den Packele».
Gegen den Arhrn. Heyl zu Herrnsheim ?

Wie aus Worms gemeldet wird , beabsichtigen
nationalliberale Kreise im Wahlkreis Worms - Heppen -
Heim-Wimpfen , dem Reichstagsabg . Frhrn . v . Heyl
bei der nächsten Wahl einen Gegenkandidaten in der
Person eines angesehenen Mitglieds der national¬
liberalen Partei gegenüberzustellen . Dieses Vorgehen
soll im Einverständnis mit einer größeren Anzahl
von Parlamentariern der nationalliberalen Partei
erfolgen .

Soziahwlikische Amschau.
Deutsche Reichssechtschule .

Zum 2Sjährigen Bestehen des von dem Waisen -
fürsorge -Berein „Deutsche Reichssechtschule" errichteten
3 . Reichswaisenhauses zu Schwabach und zur Be¬
grüßung der an der 31 . Hauptversammlung der Deut¬
schen Reichssechtschule teilnehmenden Vertretsr aus
allen Teilen Deutschlands fand am 10. d . Mts . im
großen „Bären "- Saale in Schwabach unter Mitwir¬
kung der Stadtkapelle und des Gesangvereins
„ Sängerlust " eine Vorabendfeier statt . Am 11 . d . M .
vormittags tagte dann im evangel . Vereinshause die
31 . Hauptversammlung der Deutschen Reichssechtschule ,
E . V ., unter Leitung des Geheimen Justizrats Dr .
Schwabe - Magdeburg . Dem Berichte über die
Tätigkeit des genannten Waisenfürsorge - Vereins ent¬
nehmen wir folgendes : Das Gesamtergebnis betrug
am Schluffe des letzten Vereinsjahres 2 709 008L8 -K .
Die Jahresrechnung für 1910 weist in Einnahme
117 153,57 -1t , in Ausgabe 82 205,24 -1t nach , so daß
ein Ueberschuh von 34948,33 -1t verbleibt . Seit sei¬
nem Bestehen hat der Verein für die Reichswaisen¬
häuser verausgabt : 1045100 -1t , für Bau und Ein¬
richtung 416 400 -1t , an Zuschüssen zu ihrer Unter¬
haltung 536 927PO -1t . An Stiftungen und Vermächt¬
nissen sind ihm zugefallen 159 291 -1t. Cs bestehen
bis jetzt 5 Reichswaisenhäuser , und zwar in Lahr ,
Magdeburg , Schwabach , Salzwedel und Niederbreisig ,
die dauernd 270 armen Waisenkindern Unterkunft ,
Pflege und Erziehung gewähren . Mit dem Bau des
6. Reichswaisenhauses wird in diesem Jahre in Brom¬
berg begonnen . Dem Verein gehören zurzeit 166
Zweigoereine in allen Teilen Deutschlands , in Ruß¬
land und Amerika an , von denen u . a . auf der Haupt¬
versammlung vertreten waren : Berlin mit Charlotten¬
burg , Schöneberg und Steglitz , Bromberg , Buckau ,
Kassel, Cöthen , Darmstadt , D .-Wilmersdorf , Eschwege ,
Gotha , Halle a . S ., Hamburg , Köln a . Rh ., Lübeck,
Magdeburg , Mannheim , München , Naumburg a . S .,
Nürnberg , Osfenbach a . M ., Regensburg , Schwabach ,
Salzwedel , Würzburg . Als Tagungsort für die
nächste Hauptversammlung wurde Lübeck gewählt .
Nach Schluß der Hauptversammlung fand im dritten
Reichswaisenhause Hierselbst ein feierlicher Festakt
statt .

Was in der Well vorgeht.
Anwetterschäden im Rheinland . Die Unwetter , die

in den letzten Tagen über die Kreuznacher Gegend
niedergingen , haben über zwei Millionen Mark Scha¬
den verursacht . Das heimgesuchte Gebiet erstreckt sich
auf eine Länge von mehr als zehn Kilometer und
eine Breite von vier Kilometer . Allein in der Kreuz¬
nacher Gemarkung sind mehr als hundert Morgen
Weinberge auf zwei bis drei Jahre vernichtet und
müssen zum Teil ausgehauen werden . Der Winzer -
und Bauernstand ist, wenn nicht bald Hilfe kommt .



ruiniert . Der Landvat des Kreises KreuMmch erläßt
einen Aufruf zur Hilfe .

Gefühlvolle Leichenräuber. Leichenräuber sind in
das Erbbegräbnis des Rentiers Walter in Pinneberg
in Holstein eingedrungen, weil sie dort Schmucksachen
vermuteten . Sie zerschnitten die Zinkdeckel der Särge
und suchten die Leichen ab, wobei die Knochen , die
schon sehr morsch waren , auseinanderfielen . Diese
wurden dann von den Räubern nach Möglichkeit
wieder zusammengelegt . Bisher find die
Täter noch nicht ermittelt worden.

Selbstmord eines Zuchthäuslers. Der Material¬
warenhändler Theuerkauf, der seinerzeit wegen Er¬
mordung von Frau und Tochter zum Tode verurteilt ,
dann aber zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt
wurde, hat stch in der Strafanstalt Lichtenburg er-
häugt , nachdem er zwei Jahre darin gesessen.

Auf dem Lukscherbock ermordet und beraubt . Ein
unbekannter Mann lietz sich in Dresden in einer
Droschke erster Klasse nach dem Ostra-Gehege, einem
Vorort von Dresden, fahren und erschoß dort den
Kutscher und beraubte ihn . Leute des nahen
Schlachthofes hörten die Schüsse , kamen heraus und
fanden den Kutscher tot auf dem Bock. Die Kugel
war durch den Kopf gedrungen. Von dem Täter
war nichts zu entdecken.

Sei einem Brand ums Leben gekommen. In
Deißlingen ist die Wirtschaft zur „Linde" des
Karl Hugger abgebrannt . Zwei Personen , der 15
Jahre alte Fabrikarbeiter Otto Würthner und der
50jährige Schneider Brösamte, werden vermißt .
Man nimmt an , daß sie bei dem Brande ums Leben
gekommen sind . Die Entstehungsursache des Feuers
fft unbekannt.

Durch Bienenstiche getötet. Die beiden Zwillinge
des auf dem Bahnhof von Vernayaz im Kanton Wal¬
lis stationierten Bundesbahnangestellten Pochon wur¬
den von Bienen, die sie beim Bienenkorb gereizt hat¬
ten, zu Tode gestochen.

Ein gefährdetes Denkmal. Das im vorigen Jahre
enchüllte Denkmal König Ludwigs II . an der
Korneliusbrücke in München ist gefährdet. Es
hat sich gesenkt . In seiner Balustrade sowohl wie im
Denkmal selbst zeigen sich Risse, die darauf schließen
lassen, daß der Untergrund die Last des Denkmals
nicht zu tragen vermag . Aller Wahrscheinlich¬
keit nach wnb also für das Denkmal wohl ein
neuer Platz gesucht werden müssen .

Eifersuchtstragödie in Budapest. Der Direktor der
Hungaria -Kalkbrennerei-Aktiengesellschaft in Buda¬
pest , der 48jährige Desider Ernst , hatte seit einem
Jichre eine gemeinsame Wohnung mit dem Advokaten
Dr . Fuchs inne . Jetzt überraschte er Fuchs bei seiner
Frau . Er schoß sechsmal auf den Zerstörer seines
Eheglücks und verwundete ihn lebensgefährlich. Dann
stellte er sich selbst der Polizei.

Ein Lömgssohn als Taschendieb . In Paris ist ein
Königssohn als Taschendieb verhaftet worden. Es
handelt sich um einen Baron Delord , der er¬
tappt wurde, als er in einem Warenhause einen Kar¬
ton Parfüm und eine Schachtel Damenstrümpfe stahl.
Delord ist ein Sohn des Königs Amadeus von
Spanien und einer Französin . Er erhielt nach
dem Tode des Königs 100 000 Franken und emp¬
fing auch später noch wiederholt Unterstützungen vom
Hause Savoyen . Obgleich er von Jugend an nicht
viel taugte , konnte er doch eine reiche Heirat machen .
Cr vergeudete jedoch die Mitgift im Spiel und mit
Frauen und wurde geschieden. Allmählich sank er
immer tiefer, bis ihn jetzt sein Schicksal erreichte.

Line Beleidigung deutscher Aerzte. In Chardin
hat der deutsche Arzt, Baron Budberg , der sich um die
Bekämpfung der Pest äußerst verdient gemacht hat ,
den Professor Sabolonty zum Duell gefordert, weil
dieser behauptete, daß die deutschen Aerzte nichts
taugten .

Das größte Hotel der Wett. Ein Finanzfyndikat
errichtet an der Ecke der 37. Straße und 7 . Avenue
in Neuyork ein Hotel, das das größte der Welt
werden soll und 24 Stockwerke haben wird . Die jähr¬
liche Pacht für das auf 21 Jahre erworbene Grund¬
stück beträgt 1 )4 Millionen Mark .

Maker und MM.
th . Baden-Badener Lunsileben. Die Spielzeit des

hiesigen Hoftheaters ist mit der Aufführung von
Webers „Freischütz" zu Ende gegangen. — Am ersten
Juli wird das Städtische Kurtheater wieder seine
Pforteü öffnen , dessen Leitung auch in dieser Spiel -

it in den bewährten Händen des Herrn Direktors
iegfried Heinzel liegt. Als Eröffnungsvor¬

stellung ist die dreiaktige Operette „Die keusche Su -
sanna" von Jean Gilbert in Aussicht genommen.

th . Triberger Naturtheater . In Triberg wird
ein Naturtheater , das seinen Platz beim Schillerftein
hat , demnächst eröffnet werden. Als erste Aufführung
soll Hauptmanns „Die versunkene Glocke" in Szene
gehen . Ms weitere Vorstellungen sind geplant „Iphi¬
genie "

, „Medea" und „Glaube und Heimat" .
th . „A. G.

" heißt ein neues dreiaktiges Lustspiel
von Richard Wilde, das bereits von den Restdenz-
theatern in Hannover und Wiesbaden zur Aufführung
angenommen worden ist. — Ferner hat Wilde in
Gemeinschaft mit Bernstein-Savarsky eine dreiaktige
Operette „Prinzenhochzeit" geschrieben , die von Jean
Gilbert, dem Komponisten der „Polnischen Wirtschaft",vertont wird.

th . Vogumil Zepler unterzieht seine in Leipzig er¬
folgreich zur Uraufführung gebrachte komische Oper
„Monsieur Bonaparte " zurzeit einer teilweisen Neu¬
bearbeitung und ist außerdem mit der Kompositioneiner dreiaktigen Operette beschäftigt , die einen mo¬
dernen Stoff behandelt.

th . Enrico Laruso wird seine diesjährige deutsche
Sastfpieltournee in Dien beginnen. Der Künstler
gastiert im September im Hofoperntheater, singt als¬
dann im Münchener Hoftheater und im Frankfurter
Opernhaus und beginnt nachher sein Gastspiel im
Königl. Opernhaus zu Berlin .

th . Eher TNaitte , die dreiaktige Komödie von Fer¬nand Vandärem wird im Laufe der kommenden
Saison die deutsche Uraufführung am Deutschen
Bolkstheater in Wien erleben.

Kunst nutz Mssenschssk-
k. Der dritte Villa Romaua -Preis ist dem früherenWeimarer Maler Höger , der gegenwärtig noch aufGrund seines früher erhaltenen Preises die Villa

Romana bewohnt, erteilt worden. Auf Wunsch vieler
Künstler, denen der Aufenthalt in der Villa bei ihrenStudien zu ihrem Vorteil gewesen ist, Hot der Vor¬
stand beschlossen, einen zweijährigen Preis einzu¬
richten , besonders in Fällen , wo ein größerer Nutzen
für den Künstler klar zu Tage getreten ist .

k. Der angesehene Porträtmaler Professor Solomon
ist damit beauftragt worden, die engl. Krönungsfeierin der Westminster Abtei im Bilde sestzuhalten. Das
Gemälde soll im Hause der Lords aufgehängt werden.

S

Mische WM.
Prinz Max von Baden.

Gegenüber irrigen Prehmeldungen erhält die
„Frankfurter Ztg .

" folgende Zuschrift: „Bei Anwesen¬
heit Sr . Majestät des Kaisers und Königs in Karls¬
ruhe fand weder militärischer Empfang noch sonst eine
militärische Veranstaltung statt. Es lag also keine
militärdienstlich« Veranlassung vor, daß der damals
nach Italien beurlaubte Generalmajor Prinz Max
von Baden in seinen Standort Karlsruhe zurück¬
kehrte . Meinungsdifferenzen , von welchen
der Artikel spricht , konnten also überhaupt nicht
entstehen.

Frhr . von Huene ,
General der Infanterie und kommandierender

General .
"

Gemeindewahlbewegung.
* Karlsruhe , 16. Juni . In der natlib . Ge¬

meindewählerversammlung am Mitt¬
woch im „Felseneck"

, die von Brauereidirektor K .
Moninger geleitet wurde, sprach zunächst Kammer-
stenograph Frey über die Wahlordnung und for¬
derte zu reger Wahlbeteiligung auf. — Stadttat Dr .
Binz befaßte sich mit den Aufgaben der Gemeinde¬
verwaltung und Gemeindevertretung . Oberstes Prin¬
zip müsse gleiche Berücksichtigung aller Berufe und
Klaffen sein , sodann Förderung von Handel und Ver¬
kehr und Industrie , der Hygiene usw . Aber auch
politische und Weltanschauungsfragen kommen in Be¬
ttacht in der Gemeindeverwaltung . Für eine Ent¬
wicklung im Sinne eines vernünftigen Fortschritts
des Gemeindeganzen trete die natlib . Partei
ein . Auf eine Anfrage über die Sonntagsruhe
bemerkte Redner , hier kämen auch die wirtschaftlichen
Interessen der Geschäftsinhaber in Bettacht,
deshalb habe man die Sache nicht überstürzen kön¬
nen. — Auch Kammerstenograph Frey rechtfertigte
die Haltung der natlib . Partei . Die Interessen der
Handlungsangestellten seien in der natlib . Wahlliste
gewahrt . — Weiter sprachen noch : Sekretär Klumpp,der sich für die Abschaffung der vom Zentrum und
von der Sozialdemokratie verschuldeten „gebun¬
denen " Listen aussprach und die Wahlliste der
Konservativen kritisierte ; ferner die Herren Kritz,
Helbing und Frey .

* Karlsruhe , 16. Juni . In einer Zentrums -
Wählerversammlung im „Cafe Nowack"
führte Rechtsanwalt Trunk u. a . aus : „Handle es
sich auf dem Rathaus auch vielfach um rein wirt¬
schaftliche Fragen spezieller Natur , die von Fall zu
Fall zu entscheiden sind , so sind doch die ideellen
Fragen nicht zu gering anzuschiagen . Im ganzenLande werde mit Interesse auf den Ausgang der
Wahlen in der Residenz geschaut, der nicht ohne Be¬
deutung für die allgemeine Politik bleiben könne .

" —
Oberlandesgerichtsrat Schmidt betonte, daß keine
Aenderung auf den Wahlzetteln vorgenom-
me werden darf und daß es sich in jeder Klasse um
zwei getrennte Wahlhandlungen (für 6
und für 3 Jahre ) handelt, wobei der Wähler wohl
darauf zu achten hat, daß er die Wahlzettel nicht ver¬
wechselt.

* Rüppurr , 15. Juni . Man schreibt uns : „Der erst
vor kurzem gegründete und bereits 45 Mitglieder
zählende „Fortschrittliche Verein Rüp¬
purr " veranstaltete gestern abend eine öffentliche
Versammlung. Der Vorsitzende , Herr _ Oberlehrer
Meng , lud ein zu eifriger Betätigung im neuen
Verein, worauf Herr Professor Helbing über „D i e
bevorstehenden Gemeindewahlen " refe¬rierte . Redner besprach das neue Wahlgesetz , seine
Vorzüge und Mängel, und ging dann über zu den
Forderungen der Fortschrittlichen Volkspartei, um
auszuführen : Die Politik der Städte und der Rat¬
häuser kann sich nicht den schädlichen Einwirkungender staatlichen Wirtschafts- und Steuergesetze entzie¬
hen . Die Bürgerschaft der Städte handelt in ihrem
eigenen Interesse, wenn sie nur wirklich liberale und
fortschrittliche Männer aufs Rathaus schickt. Redner
behandelte sodann den Antrag der oolksparteilichen
Fraktion , das Submissionswesen und das Karlsruher
Handwerk betr . Die gesonderte Hondwerkerkommis-
sion sei vom Oberbürgermeister eingesetzt worden,aber noch nie in Aktion zetteten . Auf die eigentliche
Kommunalpolitik übergehend, forderte der Referent,
daß der Oberbürgermeister mehr Initiative entfaltenund die städtischen Unternehmungen und Betriebe
aufsuchen und ab und zu nach dem Rechten sehen
solle. Neues Blut gehöre in den Stadtrat . Not¬
wendig sei eine großzügige und nicht kleinliche Tarif¬
politik bei den städtischen Straßenbahnen . Gute und
billige Vorortsbahnen begegnen der Wohnungsnot .
Auch keine verkehrte Tarifpolitik beim Stadtgartenund Vierordtbad . Verbilligung der Tarife bringt
höhere Einnahmen . Wann wird endlich das Luft-,Sonnen - und Frei -Schwimmbad erstellt ? Dringend
geboten sind Reformen auf dem Gebiete der Karls¬
ruher Volksschule . Wie lange will Karlsruhe noch
seine Kasten - und Standesschulen — die Vor - und
Bürgerschule — unterhalten ? Wir wollen es begab¬ten Söhnen unserer un - und minderbemittelten Be¬
völkerung ermöglichen , an höheren Lehranstalten sich
auszubilden. Was für die Schule und deren Lehrer
ausgegeben wird , kommt unseren Kindern und damit
dem Volke zu gut. Den städtischen Unternehmungen,Gas - , Elektrizitätswerk und Rheinhafen, ist größtes
Interesse zu widmen. Der Ausbau des Rheinhafens
findet jederzeit unsere Unterstützung. Hoffen wir ,
daß die Schiffahrtsabgaben abgewendet werden. Die
von der Fortschrittlichen Volkspartei vorgeschlagenen
Listen garantieren eine freiheitliche , dem Allgemein¬
wohl dienende Kommunalpolitik. Sache der Bürger¬
schaft wird es sein , diese Listen zum Siege zu führen .
(Lebhafter Beifall .) Rechtsanwalt Dr . Gönner be¬
spricht zwei den Stadtteil Rüppurr berührende
Vorkommnisse . Cs war sehr kurzsichtig, die Mühle
des Herrn Schwarzwälder seinerzeit nicht zu erwer¬
ben . Für 32000 «K sei dieselbe damals zu haben
gewesen . Die Stadt habe zweimal die günstige Ge¬
legenheit verpaßt . Heute sei das Anwesen mindestensdreimal so viel wert . Es muß ferner bedauert wer¬
den , daß die Stadt ein den Rüppurrern gegebenes
Versprechen betr . der Strahenherstellungs -
kosten nach der Eingemeindung nicht eingelöst habe.
Architekt Slevogt will Gerechtigkeit für Arbeiter,
Angestellte und Beamte , mehr Entgegenkommen
gegenüber den Handwerkern und alles in allem eine
weitsichtige und großzügige Kommunal¬
politik. Redner schließt mit der Versicherung, für die
Bedrängten , Kleinen und Mittleren eintreten zuwollen. Oberlehrer Meng bringt zum Ausdruck , daßdas „Ettlinger Bähnle" wie bisher in die Stadt fahreund nicht etwa nur bis zum Hauptbahnhof gehe , was
eine große, wirtschaftliche Schädigung Rüppurrswäre ."

Sladlralssitzimg vom 14. Zmi.
Karl Friedrich-Gedächtnisfeier. Der Stadtrat spricht

Geh . Hofrat Profeffor Dr . Hä uß n e r , der in freund¬
licher Weise die Gedächtnisrede bei der von der Stadt¬
gemeinde am 10. d . Mts . veranstalteten Karl Friedrich-
Gedächtnisfeier übernommen , und dem Jnstrumental -
verein Karlsruhe , der den musikalischen Teil der Feier
ausgeführt hat , für ihre erfolgreiche Unterstützung der
Stadtgemeinde in dieser Sache herzlichsten Dank aus .

Erweiterung der maschinellen Einrichtung des Gas¬
werks 2. Die Direktion der Gas -, Wasser - und Elek¬
trizitätswerke beantragt zur Sicherung des Retorten¬
haus -Betriebes die alsbaldige Erstellung eines zwei¬
ten (Reserve-) Luftkompreffors zum Betrieb der Zieh-
und Lademaschinen im Gaswerk 2. Die Aufstellung
eines zweiten Kompressors war für dieses Jahr in
Verbindung mit der Erweiterung des Gaswerks 2
vorgesehen. Da dies aber erst in einigen Jahren
ausgeführt wird, muh die Ausstellung des Kompressors
unabhängig von ihr vorgenommeu werden. Die
Kosten mit etwa 15 000 sollen aus dem vom
Bürgerausfchuß für die Einrichtung des maschinellen
Retortenhaus -Betriebes bewilligten Kredit, von dem
noch rund 37 500 zur Verfügung stehen , bestritten
werden. Der Stadtrat beschließt im Einverständnis
mit der Baukvmmission demgemäß.

Verstärkung der Wasserleitung in der östlichen
Hebelstratze . Zur Verbesserung der Wasserversorgung
der angrenzenden Grundstücke und zur Erhöhung des
Feuerschutzes soll auf Antrag der Wasserwerks-Direk¬
tion das Wafferleitungsrohr in der Hebelstratze zwi¬
schen Kirch - und Kreuzstraße durch ein stärkeres Rohr
von 100 min Durchmesser ersetzt werden. Auf der
Strecke zwischen Kirchstratze und Marktplatz soll die
Auswechselung des Rohres wegen der erst vor weni¬
gen Jahren neu hergestellten Fahrbahn -Deckung bis
auf weiteres noch verschoben werden.

Verlängerung des Straßenbahnbetriebs Hauptbahn¬
hof—kühler Krug. Der an Sonn - und Feiertagen
abends 11 Uhr 12 Minuten vom Hauptbahnhof nach
dem Kühlen Krug laufende letzte Wagen soll mit
Wirkung vom 19. d . Mts . an zunächst versuchsweise
auch Werktags geführt werden. An Sonn - und
Feiertagen werden ihm auch fernerhin Anhängewagen
beigegeben.

Straßenbahnverkehr nach dem Rheinhafen . Da die
im Rheinhafen beschäftigten , zahlreichen Angestellten
und Arbeiter infolge der teilweise weiten Entfernung
ihrer Wohnungen von der Arbeitsstätte, und des
Umstandes, daß der Eisenbahnübergang zwischen Hon-
sellstraße und Südbecken durch den Rangierdienst oft
längere Zeit gesperrt ist , häufig nicht genügend Zeit
zur Einnahme des Mittagessens haben, soll geprüft
werden, ob nicht wenigstens versuchsweise während
des Sommers in der Zeit von 12 bis 2 Uhr mittags
statt des 10 Minutenverkehrs der 5 Minutenverkehr
auf der Straßenbahn nach dem Rheinhafen eingerich¬
tet werden kann, so daß die Wagen der Linie 2
(Durlach—Hardtstraße ) bis zum Rheinhafen durch¬
fahren .

Verbesserung der Einrichtung des Bürgeransschutz-
Sihungssaales . Zu den Bürgerausschuh-Sitzungen im
großen Rathaussaal sollen fortan außen den Stühlen
auch Tische aufgestellt werden, so daß die Mitglieder
des Bürgerausschuffes Gelegenheit zur Aktenablage
und zum Schreiben haben. Auf der oberen Galerie
ist die Einrichtung besonderer, von den übrigen Plätzen
abgetrennter Logen für die Presse (in der ersten Sitz¬
reihe zu beiden Seiten ) und die Erneuerung der
Bänke unter Vermehrung der Zahl der Sitze vor¬
gesehen . Die Kosten betragen insgesamt 1700 -4l .
Das Hochbauamt wird ersucht , die erforderlichen Ar¬
beiten zur Ausführung zu bringen.

Straßenbesprengung . Das städtische Tiefbauamt
schlägt vor, zunächst versuchsweise auf die Dauer von
sechs Wochen die Besprengung der öffentlichen Stra¬
ßen und Wege, die seither während 9 )4 Stunden
(vormittags in der Zeit von 6 bis 1412 Uhr mit einer
halbstündigen Frühstückspause, und nachmittags von
X-2 bis 6 Uhr) stattfand, auf die Zeit von vormittags
6 bis 11 Uhr (ohne Pause ) und nachmittags von
141 bis 147 Uhr (mit einer halbstündigen Pause) zu
verlegen. Es wird dadurch eine weitere Arbeits¬
stunde gewonnen, die einer Mehrleistung von täglich
2 Gießwagen entspricht , und der Gießbetrieb gerade
über die Mittagszeit , in der die Staubentwicklung
am unangenehmsten empfunden wird, früher als seit¬
her , am Abend eine halbe Stunde länger durch¬
geführt. Der Stadtrat genehmigt den Vorschlag und
die damit verbundenen Mehrkosten.

Farrenstall im Stadtteil Rüppurr . Für die Ein¬
führung der Wasserleitung in den Farrenstall im
Stadtteil Rüppurr werden 208 -K 40 ^ im Entwurf
des nächstjährigen Gemeindevoranfchlags vorgesehen.

Freie Innung der Sattler , Tapeziere, Dekorateure
und Posamentiere . Nachdem früher schon (seit 1899)
eine freie Innung für die Sattler , Tapeziere, Deko¬
rateure und Posamentiere bestand , die im Jahre 1910
in eine Zwangsinnung umgewandelt wurde, die sichaber im April d . I . wieder aufgelöst hatte, beabsich¬
tigen einige Meister der erwähnten Handwerker¬
gruppen nun , wiederum eine freie Innung zu grün¬
den . Der Stadtrat hat Einwendungen gegen das
Vorhaben und den vorgelegten Statuten -Entwurf
nicht zu erheben. Bei dieser Gelegenheit wird fest¬
gestellt , daß ein „Jnnungsausschuß "

, als dessen Ver¬
treter in letzter Zeit anläßlich der bevorstehenden Ge¬
meindewahlen einzelne Herren ausgetreten sind, hier
nicht besteht .

Hilfsschule für nicht ganz vollsinnige Sinder . In¬
folge Vermehrung der Schülerzahl der Hilfsschule für
nicht ganz vollsinnige Kinder im laufenden Jahre
um 28 muß eine weitere Klasse an dieser Schule
eingerichtet und eine Anzahl weiterer Ueberstunden
erteilt werden, womit ein jährlicher Mehraufwandvon 1320 verbunden ist. Der auf den Rest

"
dieses

Jahres entfallende Aufwand mit 660 -K wird unter
Ueberschreitung des Voranschlags bewilligt.

Zlmmerzunfi -Stiftung . Aus der Zimmerzunft -
Stiftung werden Beihilfen im Gesamtbeträge von 60
Mark an drei bedürftige Zimmergesellen vergeben.

Rieß-Erträgnis . Die diesjährige Frühjahrsmesse hatbrutto 18 701 10 ^ ertragen gegen 18160 35 ^
im Vorjahre .

Vergebung von Lieferungen und Arbeiten. Ver¬
geben werden : die Lieferung von Schulbänken fürden Neubau der zweiten höheren Mädchenschule an
die Firma Karl Elsässer , Nachfolger Balde L Cie.,in Schönau bei Heidelberg (niederster Anbieter) : die
Lieferung von Spezial -Einrichtungen für die neue
Schweinemarkthalle und die Wiegehalle im städtischen
Schlacht - und Viehhof an die Maschinenbau- Aktien -
Gesellschast vorm . Beck <L Henkel in Kassel, der Ein¬
bau von zwei Sackrutschen in der Wersthalle 3 am
Rheinhafen an die Aktien -Gesellschaft R . W. Dinnen-

dahl in Steele a . d . Ruhr (niederster Anbieter) ; Hz,
Umlegung von Gleisen auf dem städtischen Lagers
zwischen Heu - und Schotterstraße an die gir^
August Herling hier .

Geschenke für den Stadtgarken. Dem Stadtgart «,
find zugewendet worden : von Frau Schloffermeist ^.
Leopold Oberst Witwe ein Papagei -Käfig, von Ph, ,
tograph Jos . Mürnseer zwei Granatbäumchen . Hj^ .
für spricht der Stadttat Dank aus .

Karlsruher kunsllebeu.
Grohh. Hoftheater.

Spielplan des Großh . Hofcheaters.
Samstag , 17 . Juni . .4 . 68. „Der Familien,

tag "
, Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg. Ludog

v . Wollien : Franz Schönfeld als Gast. )48—1410.
Sonntag , 18 . Juni . 8 . 68 . „Tannhäuser und

der Sängerkrieg auf Wortburg " in 3 Akten von
Richard Wagner . 6 bis gegen 10.

Montag , 19 . Juni . 0 . 68 . „Scharmützel". Plau¬
derei in 1 Akt von Gustav Wied. „Hans Sonnen¬
stößers Höllenfahrt"

, heiteres Traumspiel von Pmg
Apel. 148—1411.

Dienstag , 20. Juni . -4 . 69. „Das Konzert ".
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr . )48 bis
gegen 10.

Donnerstag , 22. Juni . ö . 69 . „Der Zigeuner¬
baron ", Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
148—1411.

Freitag , 23 . Juni . 6 . 69 . Zum erstenmal :
.Lönigskinder "

, Musikmärchen in 3 Bildern , Musik
von Engelbert Humperdinck, Text von Ernst Rosmer.
7- 1411-

Sonntag , 25 . Juni . 6 . 70 . „Oberon, König der
Elfen"

, romantische Feenoper in 4 Akten von Weber.
147—1410.

Eintrittspreise :
am 18. Juni Balkon 1 . Abteilung 8 °4l, Sperrsitz

1 . Abt. 6
am 22., 23. und 25. Juni Balkon 1 . Abt. 6 -K, Sperrs.

1 . Abt. 4 50 L ;
am 19. und 20. Juni Balkon 1 . Abt. 5 -4l, Sperrs.

1. Abt. 4

Srotzh. Hvstheaker zu Karlsruhe.
Samstag , den 17. Juni 1911.

« 8 . Absnurments-BorstellMg der Abteilung ^
(rote Abounementskarte »).

Der JÄmilientag.
Lustspiel in drei Aktm von Gustav Kadelburg .

Regie : Otto Kienscherf .
Personen :

Egon, Freiherr o. Wollien-Wollien Hugo Höcker.
Richard , Freiherr von Wollien , Ge¬

neralmajor . Josef Mark.
Elli, seine Tochter . Alwine Müller.
Kaspar, sein Sohn , Kadett . . . . Wich. Schneid« :.
Sigismund Freiherr von Wollien ,

Fürstlicher Hofmarschall . . . . W. Wassermann .
Irmgard , seine Frau . M . Frauendorfer.
Ludolf , Freiherr von Wollien -Krap-

penthien , Rittergutsbesitzer . . . *)
Marie , seine Frau . Marie Gatter .
Gerd , sein Lohn , Regierungsafsefsor Felix Baumbach .
Erna 1 (Hedwig Holm.
Ada I - - . /Lisa Stadt .
Lia s ^ ^Achter . 1 Bertha Größer.
Mia 1 (Käthe Rimmler.
vr . Wolfgangvon Wollien , Profeffor

der Archäologie . Adolf Hallego .
Otto , sein Sohn , Oberleutnant . . Henry Pleß.
Clotilde von Wollien . Margarete Pix.
Genoveva von Wollien . Frieda Meyer.
Kurt von Wollien , Rechtsanwalt und

Notar . Paul Gemmecke.
Victor Freiherr v . Wollien , Leutnant Karl Köstlür.
Karl Ruschke . . Wilhelm Kemps-
Elise , seine Frau . Christ . Friedlcin .
Hilde Ramberg, beider Pflegetochter Else Noorman.
Kanzleirat Ruschke . Max Schneider .
Wehrend, Oberkellner . Herm. Benedict.S ) « --- .
Eine Garderobefrau . Marie Hofmarm .

Gäste, Kellner .
Die beiden ersten Akte spielen in Berlin, der dritte All

auf Schloß Wollien .
*) Rittergutsbesitzer von Wollien : Franz Gchiiufeld

als Gast.
Große Pause nach dem zweiten Me .

Anfang: r/ -8 Uhr. Ende: U-10 Uhr .
Kasse -Eröffnung 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgchobeu.
Preise der Plätze : Balkon: I . Abteilung -4! 8.—,

Sperrsitz : I - Abteilung -4! 4 — usw.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Samstag , de« 17 . Jnni .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residcnztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .
Union -Kinematograph . Vorstellung .
Zcntral -Kinematogravh . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Stadtgarten . 4 Uhr Köhn -Konzert.
Zum Elefanten . 8 Uhr Konzert.
Männerturnverei «. 1 . Dammabteilung ^ »8—9 Uhr ,

Zentralttirnhalle. Mädchenabt . 3—5 Uhr höhere
Mädchenschule .

Männerturnverei » . Abends 9 Uhr Zusammenkunft im
Vereinslokal.

Verein für VerLeffernng der Franeukleidung .
II .Turnkurs ^ 6 Uhr, I . Turnkurs 7 Uhr, Goethe -
schule .

Gesangverein Badenia . E . B . Stadtaarteirfcst ,
abends 8 Uhr.

Sonntag , de« 18 . Juni .
Gesangverein Concordia . Sängerausflug . Abfahrt

6.12 Uhr .
Schtvarzwaldverein . Ausflug. Abfahrt 6.44 Uhr

Albtalbahn.
Bayern -Verein Weiß -Bla «. 3 Uhr Waldfest hinter

der Grenadierkaserne .



Schöne

8 ZimttWhmg,
»riegflrahe SS » gegenüber dem
ar - hh. Palais , ist per sofort zu ver-
^ en. Näheres Gartcnstraße 12 im
o-ntor .

Etage von 8 eleg . Räuinen , Bad ,
Erker, Balkon , reich ! . Augehör im
westl. Villcn - Viertcl zu vermieten .
Zu erfragen Lesfingstraße 1 , pari .

, 7- 8 ,
M - zu vermieten . Zu erfrag . Montags
, M — Il Uhr : Herrenstraße IS III .
zgjrd auch geteilt in S u . 3 Zimmern

A riegstraft « 81 , ist eine Woh -
Mig von 7 Zimmer « mit reichlichem
Zakhör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok-
^ er zu vermieten . Näheres parterre .

S. Etage , von 7 bis S eleg. grofte «
Räumen (davon eignen sich 2 mit
besoud . Eingang als Büro ) , Bad ,
Balkon , 2 Veraudas , 2 Klosetts
nebst Zugehör , Garlengenuß und
Anteil an schönem, großem Garten
in unmittelbarer Nähe der Fest¬
halle und Kriegstraße aus 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Hirsch¬
straße 4 , 3 . Stock , von 10 bis 12
und 3 bis S IHr .

Herrschastswohuriug .
Gartenstrafte SS, vis-a-vis der

Archivgarteuanlage ist der 4 . Stock,
7 Zimmer, Bad und üblichem Zu¬
ichor zu vermieten . Näheres parterre .

KmsWsWhmz .
Kochstrvtze 7 ist im 3 . Stock ein«

Wohnung von 7 Zimmern , Bade¬
zimmer, Veranda , Garten u . allem
sonstigen Zugehör per 1 . Juli evtl ,
später zu vermieten . Näh . Sofien -
strahe 116 im Bureau .

Im ehemaligen Hotel Turm¬
häuser , Kaiserstrafte 146 ,
3 Treppen hoch , ist eine modern
ausgestattete , herrschaftliche

Wohnung
von V Zimmer « , Küche, Bad ,
Mansarden rc., elektr. Licht und
Zentralheizung auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Ferner
sind im gleichen Hause nach der
Karlstraße S Räume zu
Bureauzwecken zu vermieten.
Näheres Rüppurrerstr . IS ,
Bureau .

Zll vermieten per 1 . Jnli oder später :
Kaiserstraste SS . 3. Stock, 5 Zimmer und Zugehör . 860 ^
Wilhclmftraftr 8 , 2. Stock, 3 Zimmer und Zngehör . 480 ^
Kaiser-Allee IS eine kleine Werkstatt . . ISO -ck

Näheres auf meinem Kontor nachmittags .

_ A . Printz , Brauerei , Kaiser-Allee 15 .
Herrschafts -Wohnung.
Kriegstraße 26 ist der 4 . Stock, be¬

stehend Ms 6 Zimmern , 1 Bach Küche,2 Mansarden und Zngehör billig per
sofort oder später zu vermieten . Die
Wohnung ist ganz neu renoviert . Na -
herers ini 2 . Stock daselbst.

Kenserstraße 1L4
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage) eine
geräumige 6 Zimmerivolmung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichem Zubehör Ms 1 . Juli zu ver¬
mieten . Besonders geeignet für Aerzte,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
Näheres zu erfragen Gartenstr . 44 , II .

Lteikßrch 28,
am Lidellplatz, parterre , schöne Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmern und
Awoven , Küche, Keller u . Mansarde per
1 . Juli oder früher zu vermieten . Nä¬
heres im Kontor .

Kriegstraße 118 ,
1 Treppe hoch , ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenfpeicher auf sogleich zu ver -
mieten . Zu erfragen parterre .

arif 1 . nir v «-r
iwtt zrrv8 »« ii »

« K . 800 - - 8 »
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Nokkstrastc 1, Südweststadt, part¬
schöne 4Zimmcr 'wohn . m . Bad , Spei sek .
geschloff . Veranda , gr . Vorplatz rc . au
1 . Juli zu vermieten . Näh , daselbst.

Hiibschftrafte, Ecke Kriegstraße ,
eine schöne 4 Zimmerwohnung , 3 . Stock,
mit Balkon , Veranda und reich !. Zrr-
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Nä¬
heres Schefselstraße 53 im 1 . Stock.
Telephon 1707.

Schirmerstraße 6,
Hochparterre, 5 — 6 Zimmer ,
Bad und alles Zubehör , elektrisch
Licht , Erker , Veranda , Vorgarten , zu
vermieten ans 1 . Juli , eventl . sofort
an ruhige Familie . Einzus . von 12 bis 1
und 4 bis 6 Uhr. Näheres 3. Stock .

Hirschstr. 111,
3. Stock , ist eine schöne Wohnung
von 6 Zimmer « (davon 2 im
4 . Stock) nebst Küche , Bad , Man¬
sarde rc. auf 1 . Juli ds . Js . zu
vermieten . Näheres Hirschstr. 130 ,
1 . Stock , oder Rüppurrerstraße 13
im Bureau .

Herrenstraste 34
ist die Herrschastswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer , Küche, Borrats¬
kamm ., Badezimm . , 2 Maus ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung .

5 Zimier - Wl> hllilill>
mit Balkon , Bad , Mansarde , Küche u.
Keller per 1 . Juli zu vermieten : Dur¬
lacher Allee 4.

Bernhardstr . 11 ist im S. Stock
eine sehr schöne 5 Zimmerwohnung
mit Erker , Balkon , Bad und son¬
stigem reichlichen Zubehör ans sofort
oder 1 . Juli sehr preiswert zn ver-
mieten . Näheres parterre ._

NEstrafte 8 ist der 2. Stock, be¬
stehend aus 5 großen Zimmern , Bad ,
Loggia , Balkon , Erker u. Gartemmteil ,
auf 1. Oktober zu vermieten . Zn er¬
fragen ebendaselbst oder Scheffelstr . 53,
Telephon 1707.

Schöne
Herrschastswohnung

mit 7 Zimmern , Küche , Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer , Mansarde ,
2 Kcllerabteilungen , 1 großen Trocken-
speicher, in allen Räumen elektr. Licht ,
vollständig abgetreunt von dem im
Hause befindlichen Wirtschaftsbctriebe ,

Kricgstr. 117,1Tr . h.,
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres 2 Treppen hoch .

A«k«- K ZmiMWhiiW ,
Badezimmer, reich!. Zubeh ., alleZimmer
mit Gas u. elektr. Licht , per Oktob . zu
vermieten. Näh . Leopoldstraße 45 111 .

Eisenlohrstraste 41 , 2 . Stock,
schöne Herrschastswohnung von 6 Zim¬
mern, großer Diele, Küche , Bad ,
2 Mansarden , 2 Kellern , freie Aus¬
sicht ins Gebirge , sofort oder später
M vermieten . Näheres Kriegstr . 151,
parterre.

Westendstrafte 14 ist der 2 . Stock
von 6 schönen Zimmern , mit Bal¬
kon . Bad, 2 Kammer«, 2 Kellern ,2 Klosetts , Veranda, Waschküche
und Trockenspeicher auf 1 . Oktober
kvtl. 1 . September zu vermieten . Ein¬
ruschen zwischen 11 und 4 Uhr . Näheres
parterre.

Wegen Versetzung ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 Zimmern im
2. Stock, Fremdenzimmer im 4 . Stock
uebst reichlichem Zubehör in feiner ,
Mrger Lage Ms 1. Juli zu vermieten .
Zu erfragen Leopoldstraße 44,3 . Stock ,
von vorm . 10 his 12 Uhr und nachm.
Zchs 6 Uhr.

HnrWts-Mmg.
Eisenlohrstraste S6 ist der 2 . St .,

beuchend Ms 6 großen Zimmern
uu Stock Md 1 Fremden -Zimmcr oben
uud 1 Mansarde samt Zubehör , Garten
uud Zentralheizung wegen Versetzung
bee 1 . Juli zu vermieten . Näheres
? uegitraße 26 . 2 . Stock.

Stefanienstraße 23
ist wegen Wegzugs der 3. Stock von
" Zimmern mit Zubehör aus 1 . Juli
SU vermiet . Näh . daselbst im 1. St .

Redtenbacherstraste 21 ist auf
1 . Juli eine schöne Hochparteire¬
wohnung von 5 großen Zimmern , Bad
nebst Zugehör vermieten - Einzusehen
von 11 bis 1 Uhr . Näheres beim
Eigentümer : Weinbrenuerstraße 13.

Stefanienstraste ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, Keller , 2 Bal¬
kons soMch mid eine Wohnung von
4 Zimmern und Zugehör auf 1. Ok¬
tober , event. eine Wohnung von 9 Zim¬
mern auf 2 Stockwerken zu vermieten .
Näheres Stesamenstraße 39 III von
10 bis 5 Uhr .

Voeckhstraste 14 ist der 2 . Stock,
bestehend aus 5 hübschen Zimmern ,
2 Balkons , Fremdenzimmer und
Mädchenzimmer , sowie Bad , nebst
reicht . Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Sofienstraße 37, 2 . Stock , bei Ar¬
chitekt Rudolf Blech .

5 Zilnrnerioohnung.
Rüppurrerstraße 28 b ist der 3 .

Stock , bestehend aus 8 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer , Bal¬
kon, 1 Fremden - und 1 Mädchen¬
zimmer , 2 Kellern auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen parterre .

Herrschaftliche
Wohnung ,

2 . Etage , von 5 großen Zimmern ,
Balkon , Bad nebst Zugehör ,
Hirschstraße 4 auf sofort oder
später zu vermieten. Näheres
im 3. Stock von 10 bis 12 und
3 bis 5 Uhr.

HüvsGraße 5,
ohne Bis - a - vis sind große , î lle
5 Zimmerwohnunge « per 1. Juli
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft wird erteilt im Büro Sofien¬
straße 77. Telephon 661 .

s Zimmerwohnung
mit Küche , Bad , Speisekammer , Keller ,
Mädchenzimmer : Sofienstraße 166 Hl
auf 1 . Juli oder später zu vermieten .
Näheres daselbst bei Herrn Schwarz
oder Augartenstraße 32 , Bureau .
Telephon 1636.

HttrsWli- e Wohnung
von 8 Zimmern , Bad u . reichlichem
Zugehör wegen Wegzugs auf 1 .
Juli oder später zu vermieten . Näh .
Friedenstratze 17, 3. Stock.

5 Zimmer -Wohnung,
parterre , mit Bad , Küche, 2 Man
sarden , 2 Kellern , Waschküche- und
Trockenspeicheranteil , wegzugshalber
auf 1 . Juli oder später zu vermie¬
ten : Hirschstraße 2 , Ecke Stefanien
stratze . Näheres im 3 . Stock .

Wohnung z« vermieten .
Waldhorustratze 14 , nächst dem

Schloßplatz , 2 Treppen hoch , ist eine
schöne Wohnung von S Zimmern ,
Küche, Bad , Mansarde , Balkon , großer
Hof , Veranda , sowie elektr. Treppen -
hausbrleuchtung Ms 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Kriegstraße 188 ,
3 . Stock , 5 Zimmer , Bad ,
große Diele , Küche, Mädchen¬
zimmer , Gartemmteil Md son¬
stiges Zubehör ans 1. Juli zu
vermieten . Anzusehen von 2 bis
5 Uhr . Näheres Viftoriastr . 12
(Büro ).

Amalierrstratze,
EckeWaldstraste . beim Stephanplatz,
in feiner Lage, ist eine schöne Wohnung
von 5 bis 6 Zimmern , Balkon ,
Badezimmer mit Zubehör , 3 Treppen
hoch , auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 25 a , 8 Treppen .

Melanchthoustraße 4,
ruhiges Haus , Herrschastswohnung ,
eine Treppe hoch , von

5 Zimmern ,
Küche, eingerichtetem Bad , große
Terrasse nebst reich !. Zubehör wegen
Wegzugs per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Kaiserstr . 168, über 4 Treppen ,
sö^ ne

5 Ziumer-Wshnvus,
ganz neu Hergericht. , an ruh . Fmn .
z. verm . Preis 700Näh . i. 4. St .

mit Badezimmer , großer Küche nebst
Zubehör ist Klauprechtstraße 23 im
2 . Stock auf 1 . Oktober zu vermieten .
Anzusehen von 10 bis 12 und 2 bis
4 Uhr . Näheres Leopoldstraße 4 im
4 . Stock .

Brahmsstrafte 27 , parterre, ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst im 2. Stock oder
Schützenstraße 12._

Dnrlacher Allee S4 ist im
4 . Stock eine Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Zubehör per 1 . Juli zu
vermieten . Näheres beim Wirt .

EdelSheimstraste S (Gartenvilla ),
ist eine schöne Wohnung von 4 bezw.
8 Zimmer « , Bad , Gartenantnl rc.
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Zirkel 20 III ._

Wilhelmstrafte SS , parterre, ist
eme schone Wohnung v . 4 Zimmern
und allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst 2. St .

Douglasstrafte 11 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Erker ,
Veranda , gr . Küche, 2 Kellern und
1 Mansarde Ms 1 . Oktober oder früher
in gutem Hause , 2 Treppen hoch , zu
vermieten . Näheres parterre .
Humbolbtstrafte 17 ist eine schöne

4 Zimmerwohnnng mit Balkon,
Erker auf sogleich oder später zu
vermieten .

Humbolbtstrafte 17 ist im 2. Stock
schöne S Zimmerwohnnng m
vermieten . Näheres Veilchenstraße 7 .

Veilchenstratze 5 ist im 3 . Stock
schöne S Zimmerwohnnng mit
Balkon unv Veranda per 1 . Juli
zu vermieten .
In westl . Kaiserstraße , beim Kaiser-

pliche , schönem Hinterhaus , zwischen
gr . Hof und Garten liegend, ist 4 Zim -
merwohmmg mit Zubehör , 2 . Stock,
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Preis 500 °F . Näheres
Douglasstraße 11 I .

Schöne 4 Zimmer-Wohnung
mit geräumiger Diele , Bad , Speise¬
kammer und sonst. Zubehör , auf die
Vorholzstraße gehend, freie Aussicht,
Ms 1 . Oktober zu vermieten. Zu er¬
fragen Rokkstrafte 12 >1, Ecke Bor¬
holzstraße .

4 ZiilMttWjsmlj!,
parterre , mit Vorgärtchen und
reichlichem Zubehör Ms sofort
zu vermieten im Hause Kaiser -
Allee SS , Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein -
Handlung.

4 Zimmerwohnung .
Dorkstraftc 41 ist der 3 . Stock,

bestehend aus 4 arotzeu Zimmern
mit Küche, Bad , Speisek. , mit 1 oder
2 Mansarden , 2 Kellern , Loggia uud
Veranda , mit schöner Gartenaussicht ,
per 1. Oktober ds . Js . zu vermieten .
Näh , im Büro daselbst. Telephon 524.

4 Zimmerwohnung
mit Bad , Balkon usw . , ebenso schöne

2 Zimmerwohnnng
per Juli zu vermieten : Schiller -
stratze 48 , zw . Sofien- und Kriegstr .

Yorkstraße 17
im 3 . Stock eine hübsche , große
4 Zimmerwohnnng mit Zubehör

ans 1 . Juli ds . Js .
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Weber im 5. Stock daselbst .

Zuvermieten perl . Jnli
eine Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Keller,
Lammstraße 7 ä , Aussicht Hebelstraße .
Preis 500 Mk . Ruhige Mieter bevor-
zugt. Zu erfragen bei Herm . Wolfs ,
Cafe Bauer .

4 Händelstraße 4
eine 4 Zimmerwohnung mit Garten
zu vermieten ._

Kriegstrafte 162 ist eine sehr
schöne Wohnung von 4 Zimmern , Bad ,
Mansarde nebst Zubehör , Haltestelle der
Elektrischen, mit schöner Aussicht ins
Gebirge , ohne Vis - a-vis , per 1 . Oftober
zu vermieten . Näheres pari , daselbst.

Karl -Wilhelmstraße 38
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung ,
parterre , mit Bad und sonstigem Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Nah .
im 4 . Stock rechts.

Eisenlohrstraße SS
eine eleg . Wohnung von 4 großen
Zimmern sogleich ober später zu ver¬
mieten.

Rüppurrerstr. 29 a
ist im 3. Stock eine feine Woh¬
nung , nm hergerichtet, 4 Zim¬
mer, Bad , 2 Mansarden,
2 Keller , sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen Karl -
Wilhelmstraße 16, 1. Stock.

Auf Oktober d . I . sind in meinem
Neubau an der Kanonierstrafte (nahe
bei der neuen Artilleriekaserne) , der
Neuzeit entsprechend eingerichtete
4 , 8 «nd 2 event . 8 , V od.

8 Zimmerwohnungen
mit allem Zugehör , Bad , Zentral¬
heizung und Garten zu vermieten.
Näheres am Neubau oder Boeckh -
straße 31 , parterre links .

3 Zimmerwohnung
(Mansarde ) nebst Zubehör , ist aufl . Juli

vermieten . Preis 260 Mk . Näheres
lerderstraße 68 im 4. Stock.
Augartenstrafte 8S , 3 . Stock,

schön gelegen, ist eine geräumige 3 Zim¬
merwohnung mit Zubch . auf 1 . Juli er.
preiswert zu vermieten . Näheres
Unionbraucret A. G ., Sofienftr . 93.

Eisenbahnstrafte SO, am Flieder¬
platz, ist in ruhigem Hause eine schöne
3 Zimmerwohnung im 3. Stock mit
Balkon und Veranda an kleine, ruhige
Familie Ms 1 . Juli eventl . früher zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock da¬
selbst oder Schützenstraße 68 , 1 . Stock.

Friedenstratze 14 ist eine schöne
Wohnung von Z groheu Zimmern
mit Zugehör auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näheres zu erfrag , im 1 . Stock.

Rlaxaubahnstratze 46 sind schön« 3
Zimmerwohnungen mit Mansarden
und Zubehör , ohne Vis - a -vis , per so¬
fort oder später zu vermieten .

Zorkstratze 7 ist eine schöne, große
8 Zimmerwohnung mit Mansarde
und Küche nebst Zubehör auf 1 .
Juli oder später zu vermieten . Nä¬
heres im 4 . Stock.

Hardtstrafte ISS , Neubau, gegen¬
über der Telegraphen - Kaserne, sind
Wohnungen von S Zimmern, , Bad
nebst reichlichem Zubehör sofort

' oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Kaiserstraße 95, 2 . Stock , oder Kreuz-
straßc 33 , parterre .

Gartcnstratze, im schönsten Teile
derselben, ist im 3. Stock eine schöne
Wohnung von S Zimmer « nebst
Zugehör auf 1 . Oftober an eine kleine
Familie M vermieten . Näh . Hirsch
strafte 4, 3. Stock, von 10 bis 12
und 3 bis 5 Uhr.

Z Zimmerwohnung Sarkenstr. Sa.
parterre , mit Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Nähers zu erfragen
Iolly stratze 11 , 3 . Stock links .

Leopoldstrafte 14 , parterre , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung mit
Küche und sonstigem Augehör , freie
Aussicht , in ruhigem Hause , auf 1. Ok-
tober zu verm . Näh . eine Stiege hoch

Puklihslratze S ist eine schöne Z
Zimmerwohnung nebst Laderaum
u . Zubehör auf Ende Juli oder
später zu vermieten . Näh . parterre .

Brauerstrafte20 sind im 2 . Stock
per 1 . Juli eine S Zimmerwoh¬
nung und im Dachstvck per sofort eine
2 Zimmerwohnung zu vermieten.
Näheres daselbst iin Büro , 1 . Stock.

Herderstratze 9
sind2 Dreizimmer - Wohnungen mit
Zubehör per 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

MaMilihllstraße 30,
Ecke Kalliwodastraße , in schöner, freier
Latze, ohne Vis -a-ois , ist noch eine
schone , moderne

3 Zimmerwohnung
mit Bad , Veranda und üblichem Zu¬
behör per 1 . Juli oder früher zu ver¬
mieten . Näheres durch den Eigentümer
H . Vieler , Kaiserstraße 223 .

3 Zimmttwühmtng ,
kleinere, per I ^ Juli zu vermieten . Nä¬
heres Ludwig -Wilhelmstraße 11.

3 ZMMttWhlIW,
ohne Vis - a-vis , nebst Zubehör , Balkon ,
Veranda , Gartenanteil , auf Wunsch
können noch 2 —3 weitere Räume im
Dachstock dazu gegeben werden , sofort
oder 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Maxaubahnstraße 44 , 3 . Stock links .

Zn vermieten-er 1 . Juli
s Zimmer und Küche Lammstr. 7 ck,
4 Treppen . Preis 300 Mark . Zu
erfragen im Caf6 Bauer '.

Douglasstrafte20 , Querbau , eine
Stiege hoch , ist eine schöne , freundliche
Mansardenwohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zugehör an kleine Familie
auf 1 . Juli zll vermieten ; auch kann
eine kleine Werkstätte mit vermietet
werden . Näheres im Vorderhaus .

Amalienstratze 22 ist im Hinter¬
haus eine Wohnung von 2 Zim¬
mern, Küche u . Keller an kleine
Familie auf 1 . Juli , ferner im Vor¬
derhaus eine Riansarden -Wohnung ,
nach der Straße , von 2 freundlichen
Zimmern und Küche an eine kinder¬
lose Familie auf 1 . Juli zu vermiet .
Näheres im 3 . Stock .

Knrvettstrafte 1 , 8 Treppen hoch,
auf sofort oder später sonnige 2 Zim¬
merwohnungmit Augehör in ruhigem
Hause zu vermieten , Näh . im 2 . Stock.

Karlstratzc SS sind im Hinter¬
haus , 4 . Stock , 2 Zimmer , Küche
mit Keller Ms sofort oder 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen im Metzger-
laden .

Beiertheimer Allee 4,
1 . Stock , ist eine Gartenwohnuug von
2 Zimmern und Küche sofort oder
später zu vermieten . Näheres daselbst,
1 . Stock .

2 Zimmer, kaiserstraste.
Saiserstratze 10g , Querbau , ist eine

schöne 2 Zimmerwohnung m . Küche,
Gas , Wasser auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näheres im Borderh . , 3 . Stock .

Zwei Zimmer evtl . 1 Zimmer und
Küche im Seitenbau ist an einzelst .
ruhige Mieterin Stefanienskahe 34
zu vermieten .

Effenweinftrafte18 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , parterre , und eine
Helle geräumige Werkstätte auf 1 . Juli
d . I . event . später zu vermieten . Die
Räume werden event. auch getrennt
abgegeben . Näh . zu erfragen Kronen¬
straße 24 im Bureau .

Kaiserstrafte 4S , Hinterh. , 3. St .,
ist e. kl. Wohn . v . 2 Zimm -, Küche,
Keller an 1 od . 2 Pers . auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen im Laden.

Durlacher Allee SS ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
sofort oder auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Degenfeldstraße 1 im Eckladen.

Kofienskahe 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
auz 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2. St .,
zu erfragen .

Horkstrafte S ist eine Wohnung
von 2 Zimmern mit Küche und Zu¬
gehör Ms 1 . Juli zu vermieten. Näh.
m 2 . Stock des Vorderhauses .

1 Zimmer-Wohnung
( Mansarde ) mit Zubehör ist auf
1 . Juli an ruhige Mieter zu vermieten .
(Preis 160 ,4!.) Näheres Kurven «
stratze 23 (Bureau ) ._

Marienstraftc 70 ist eine ge¬
räumige Wohnung von 1 bis S
Zimmern mit Küche und Keller auf
1. Juli zu vermieten. Näheres im
2. Stock.

Zirkel 5, Vorderh ., parterre , ist
eine kleine Wohnung an alleinsteh .
Person od . Ehepaar auf 1 . Juli evtl ,
später zu vermieten . Näheres im
L Stock, vormittags .

Durlacherskatze 50 ist im 3 . Stock
eine Wohnung mit 1 Zimmer ,
Küche, Keller und Speicherraum
nebst Glasabschluß auf 1 . Juli zu
vermieten . Daselbst ist ein Zimmer
und 1 Küche auf sofort zu oermie¬
ten . Näheres parterre im Laden .

Zwei Zimmer (ohne Küche) mit
Gas - und Wasserleitung sind Klan -
prechtstrafte SS im Rückgebäude zu
vermieten. Näheres Lropoldstr . 4 I v .

Zu vermieten
per I . Juli :

Ztmßme 7, Seitevn, 4. Ltskk,
1 Zimmer mit Küche und Keller . Aus¬
kunft Vorderhaus nn Laden.
Lesmßrrße 51,2 . LtsS links,

3 Zimmer mit Küche und Keller .
Näheres Brauerei Heinrich Fels ,
Kriegstraße 115.

Freundliche Wohanngiml . Stock
des Hinterhauses von 1 Zimmer mit
Alkoven, Küche und Keller auf 1 . Juli
zn vermieten : Waldstraße 4.

Winterstrafte SS ist im Seiten¬
bau , 4. Stock , eine schöne Wohnung
von 1 Zimmer , Küche , Keller auf
1. Juli zu vermieten. Näheres Marien -
straße 891 .

LZcke« imä Lvksls

Klemer Luden
oder feinere Werkstätte mit Zimmer
nächst der Kaiser- Allee zu vermieten :
Lessingstraße 1 , parterre .

Luden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - u . Amalienstraße , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Amalien¬
straße 25 a , 4 . Stock.

"ui Juli od. 1 . Ok -
(ober mit 3 Zimmer -

wohimng und Zubehör , für jedes Ge¬
schäft geeignet, billig zu vermieten .
Näheres Schützenstraße 56 im Laden .

Laden mit Wohnung in Dur»
lach , neu hergerichtct, gegenüber der
Gritznerschcn Fabrik , ist sogleich oder
später zu vermieten, auch zur Filiale
geeignet jeder Branche . Zu erfragen
Marienstraße 5 , 1 . Stock, Karlsruhe .

Kaiserstrafte 167 , über
eine Treppe , sind die Ge¬
schäftsräume , bestehend aus
S Zimmer», Küche, Bad
Md allem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten .
Für Geschäfts- oder
Bureanzwecke sehr ge¬
eignet. Näheres daselbst
beim Hauseigentümer I .
Rentlinger .

Büro oder Wohnung,
Hirschstraße 4, Seitenbau , sind im

2 . Stock 2 schöne Zimmer mit Zu¬
gehör und besonderem Aufgang auf
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock von 10—12 u .
3—5 Uhr .

LltMII,
bestehend aus zwei großen
Zimmern, eine Treppe hoch,
nach der Straße gehend , per
sofort oder später zu vermieten.
I». Moklsvkisgel

Kaiserstrafte 17S .

Gutgehende Bäckerei
auf 1 . Juli oder später zu vermieten
oder zu verkaufen. Gefl . Offerten unter
Nr . 5058 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Malzfabrik
mit vollständig neuer , elektrischer Betriebseinrichtung

auf dem Anwesen

Stösserstvaße 19, Karlsruhe
für die nächste Kampagne oder per sofort

Reflektanten wollen sich wegen der näheren Bedingungen
an Rechtsanwalt Otto Geier in Karlsruhe ,
Kaiserstraße 1VV , wenden.



Werkstätte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogleich z» ver¬
mieten . Näheres Schillerstraße 48.

Gottesauerstraße 38 ist eine schöne

Werkstatt
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Waldbornstraße 14 im Kontor .

Großes , schönes Atelier
mit direktem Nordlicht und anstoßendem
Zimmer per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Moltkestraße 81.

Lagerplatz.
Degenseldstraße ist ein ca. 700 qm

großer emgefriedigter Lagerplatz per
1. Juli 1911 zu vermieten . Näheres
Waldhornstraße 14 im Kontor .

kaiserfkratze 148, gegenüber der
Hauptpost , ist ein gut möbliertes
Zimmer an einen Herrn od . Dame
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst 4. Stock .

Lagerplatz.
Am Rhcinhafen ist ein in der

Südbeckenstraße liegender Lagerplatz
mit Schuppen und Gleisanschluß auf
sofort zu verpachten . Näheres im
Kontor des Tagblattes .

Auto -Garage
(Boxen ) sind billigst zu vermieten :
Sofienstraße 103 . Telephon 826.

Stattnng
mit Burschenkammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu
vermieten : Philippstraße 29 . Näh .
im 2 . Stock.

Stallung .
Körnerstraße 1O ist eine Stallung

mit drei Standen zu vermieten . Nä¬
heres Zirkel 20 III .

Stallung .
mit Wagenremise , Burschenzimmer und
Heuspeicher, per sofort oder später in
der Uhlandstraße zu vermieten . Näh .
Hirschstraße 44 , parterre .

Stallung
mit Wagenremise , Burschenzimmer und
Heuspeicher per sofort oder später in
der Uorkstraße zu vermieten . Näheres
Uorkstraße 13 a , 2 . Stock .

Im Querbau des KunstveremS -
gcbäudes , Waldstraße 3 , ist ein

LSeinkeller
auf sogleich zu vermieten - Die
Bedingungen sind bei der Geschäftsstelle
des Kunstoereins daselbst zu erfahren .
795- Badischer Kunstvercin .

Adlerstratze 7 ist ein freundlich
möbliertes Alansardenzimmer an
soliden jungen Mann auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres 2 . Stock lks.

Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
später ein gut nröbliettes Zimmer
mit Badgelegenheit billig zu vermieten .
Näheres im 3. Stock.

Freundliches , großes Mansarden¬
zimmer an soliden Herrn alsbald zu
vermieten . Näheres Schillerstraße 7 ,
3. Stock.

Ein sonniges , gut möbliertes Zimmer
in freier Lage ist bei kleiner Familie
an bessern Herrn oder Fräulein als
Meinmieter abzugeben : Luifenstraße 83
im 3. Stock.

sindKaiserstratze 36 , 3 . Stock,
auf 1 . Juli zwei gut möblierte

Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten.

Draissiratze 21 , 1 . Stock, Ecke
Mrkstrahe , ist ein

gut möbliertes Zimmer
zu vermieten .

Mdemikstraße 48
sind schöne und gut möblierte Zimmer
zu vermieten . Näheres eine Treppe hoch .

Mansardenzimmer ,
unmöbliert , ist an einzelne Person per
1 . Juli zu vermieten . Näheres Adler¬
straße 40 , 2 . Stock , bei Krüger .

Cut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten : Hirschstr. 31,
eine Treppe .

Wohn- u . Schlafzimmer,
schön möbliert , zu vermieten :
Karlstratze 48 , 3Treppen, nächst der
Krieg- und Gartenstraße .

Kilt Miertes Zimmer
mit separatem Eingang sofort zu ver-
mieten : Waldhornstraße 36, parterre .

2 möblierte Zimmer ,
Wohn - und Schlafzimmer , oder einzeln
zu vermieten auf 1. Juli oder früher :
Roonstraße 27 , 1 . Stock links.

Cut Miertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten :
Herrenstraße 48 , Seitenbau , 4 . Stock.

Kriegstraße 156, im 3 . Stock links
(Gartenhaus ) , nächst der Schillerstraße ,
ist ein gut möbl ., großes Zimmer sofort
oder später billig zu vermieten .

Ein gut möbliertes
Parterrezimmer

ist sogleich oder später an soliden Herrn
zu vermieten : Herrcnstraße 56.

Ml . Wohn- u. Slhlchimmr
sofort zu vermieten : Kaiserstraße 172,
3 Treppen .

2 Zimmer,
unmöbliert , hinter cigenemGlaSabschluß ,
im 4 . Stock , an einzelne Dame zu ver¬
mieten : Hirschstraße 46 im 2. Stock.

Mühkburg, Philippttratze 8 ,
ist im 2 . Stock ein möbl . Zimmer
mit separatem Eingang sofort oder au
1 . Juli zu vermieten .

Zwei gut möblierte Zimmer

Wohn - u . Schlafzimmer ,
per sofort zu vermieten : Notvacks -
Anlage 7 , parterre.

» Normungen »
_ _ 4

Wohnung gesucht .
Per 1 . Oktober er . wird im Zen¬

trum der Stadt oder dessen Nähe eine
geräumige , Helle 4 bis 5 Zimmerwoh¬
nung zu mieten gesucht . 2 . oder 3. Stock,
Badezimmer inbegriffen . Offerten unt .
Nr . 5149 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Eine geräumige 5 Zimmerwohmmg
(jedes Zimmer mit befand . Eingang )
mit Bad und Veranda wird in der
Nähe des St . Vinzentiushauses auf
1 . Oktober zu mieten gesucht . Parterre
ausgeschlossen. Gefl . Offert , mit Preis¬
angabe beliebe man unter Nr . 5163 im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

3 Wohnungs Gesuch. 8
W Gesucht aus 1. September D
8 oder später eine Wohnung von 8
8 5 Zimmerist Küche rc ., möglichst Z
8 in neuem Hause , im westlichen 8
> oder südwestlichen Stadtteile . K
8 Angebote mit Angabe der Lage 8
> und des Preises find unter L
> Nr . 5146 an das Kontor des 8
> Tagblattes zu richten. 8

Wohnung von 2 groben oder 3 mitt¬
leren Zimmern , Küche und Zugehör
per 1 . Oktober zu mieten gesucht . Der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Woh¬
nung , in Südwest - oder Weststadt be¬
vorzugt. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 5l52 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Ans 1 . Oktober 3—4 Zimmerwoh¬
nung von Beamtenfamilie (4 erwachs.
Personen ) gesucht . Lage Adlerstratze
bis Mühlburgertor . Hinterhaus aus¬
geschlossen . Offerten unter Nr . 5171
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Kleine Familie (3 erwachsene Per¬
sonen) sucht freundliche 3 Zimmerwoh¬
nung , 2 . oder 3 . Stock , aus 1 . August
oder später . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 5155 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

^ - - - ^
» Ammer » I- - -
Ein leeres Zimmer oder Par¬

terreraum zum Aufbewahren von
einigen Stück Möbeln wird zu mieten
gesucht . Altstadt bevorzugt. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 5159 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gesucht
von besserem Herrn in guter Lage der
Stadt , 2 unmöblierte Zimnier auf
1 . Juli . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 5170 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

auszukeihen per September oder Ok¬
tober , jedoch nur ans sichere 11 . Hypo¬
thek . Offerten unter Nr . 5120 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Geld -Darlehen
an solo . Personen schnell u . diskret
(Ratenzahl , gest .) ; keine Vermitt¬
lung . hypokhekengelder nach dem
jew . Stande des Geldmarkt . Südd .
Kreditbank Otto Filsinger , Karls¬
ruhe i. B ., Kaiserstraße 228 .

Darlehen
werden schnell und diskret vermittelt .
Offerten unter Nr . 5162 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

I . I . II .

" " '

WM
vermittelt billigst

ffombukgsi
'
,

2irüs1 20 . Delspkon 1836.

Kredit bis 1000 Mk .
sof. b . Solo , an jederm . sowie diskont .
v. Wechs . dch . Beitritt als Mitglied
zur Spar - und Darlehnsbank
Nürnberg .

Großbank
begibt Hypotheken zu 4st » ° /-> bis
80 ° /° Schätzung, 10 Jahre fest,
auch für Industrie von 100000 -^ ! an.
Offerten unter Nr . 5151 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

werben auf ein Haus , Altstadt , auf
II . Hypothek aufzunehmen gesucht .
Schätzung 34000 ^ . — I . Hypothek
19800 Zinszahlung pünktlich. Of¬
ferten unter Nr . 5160 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Wegen Todesfalls 15 000 Mk .
auf II . Hypothek von pünktl . Achs¬
zähler auf gut rentierendes Wohnhaus
Karlsruhes gesucht . Offerten unter
Nr . 5153 au das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

25ÜÜ0 Mk.,I. Hypothek
(nach 70000 -F. an erster
Stelle ) von Selbstgeber
auf ein Haus in bester
Lage in Karlsruhe ge¬
sucht . Offerten unter
? . N . 4S4S an Rudolf
Moffe ,Karlsruhe i.B .,
erbeten.

Perfektes Biirofriinlein,
prima Referenzen , gute Bezahlung , sucht
Rechtsanwalt Friihauf

Wer leiht einer Frau 20 Mark ,
nach Uebereinkunft ? Offerten unter
Nr . 5169 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

UsidNek

Ziiavbeiterin
Breuneisen L Habeland ,

Damenschnciderei , Boeckhstr. 13IV .

tüchtige, finden
schäftigung.

sofort dauernde Be-

Fa . August Schulz ,
Wäschefabrik ,

Herrenstraße 24.

Nlislleittti«
zur Führung eines Ge¬
schäftes der Lebensmittel¬
branche in einem Orte in
der Nähe von Karlsruhe
zu alsbaldigem Eintritt
gesucht . Offerten unter
Nr . 5167 au das Kontor
des Tagblattes erbeten . .

Anständiges , solides

Buffetfräulein
zum 1 . Juli gesucht : Kaiserstraße 42.

Existenz.
Wer beteiligt sich mit einigen lOOMark

an gewinnbringendem Unternehmen still
oder tätig ? Auch für Damen gute
Existenz. Diskretion wird zugesichert .
Anfragen unter Nr . 5147 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Mädchen , das willig alle häuslichen
Arbeiten verrichtet, per 1 . Juli gesucht .
Näheres Durlacher Allee 21 , 4 . Stock.

Mädchen , gesundes , kräftiges , das
kochen kann , auf 1 . Juli in kleine
Familie gesucht . Hoher Lohn. Eisen¬
lohrstraße 35 III .

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird für sofort ein Mäd¬
chen gesucht , das bürgerlich kochen
kann und die häuslichen Arbeiten willig
versieht. Zu erfragen Kaiserstr . 30 III .

Erfahrenes , fleißiges Mädchen ,
das ein wenig kochen kann , wird zu
kleiner Familie auf 1 . oder 15. Juli
gesucht : Kaiserstraße 203 , 4 . Stock.

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , wird auf 1 . Juli
gesucht . Kochen kann erlernt werden .

Karl -Wilhclmstraße 7 , 3. Stock.

Gesucht
für sofort ein tüchtiges Mädchen
oder eine Frau für häusliche Arbeiten .
Zu erfragen Sosienstraße 85 , pari .

Mädchen ,
kräftig und fleißig , das sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , nicht
unter 18 Jahre alt , findet sofort oder
auf 1. Juli bei kleiner Familie gute
Stelle bei freundlicher Behandlung .
Näheres Kriegstraße 67 , 1 . Stock.

Mädchen
für Küche und Haushalt sofort gesucht :
Uorkstraße 1 , 3. Stock.

Dienstmädchen gesucht.
Gesucht auf 1 . Juli oder früher

braves junges Mädchen vom Lande
für die Hausarbeiten : Kuroenstraße 21
im 3 . Stock .

Ein fleißiges

Hausmädchen
sowie ein

KafferoMer
findet Stellung .

Waldstrastc 8 .

Jüngeres Mädchen ,
das sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, zu kleiner Familie auf 1. Juli
gesucht : Hardtstraße 21 II .

Stellen finden : Gast -
M Hofköchin , Kellnerin

sowie Alleiumädchen ,
die kochen können, nach
Strastburg , Zimmer¬

mädchen, das nähen und servieren
kann , Köchin nach Freiburg und Pforz¬
heim durch Karoltne Käst Witwe ,
Waldstraße 29 , 2 . Stock , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin .

Ein ehrliches, fleißiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit wird auf I . Juli
gesucht . Zu erfragen Bahnhofstr . 56,
3. Stock.

Mädchen-Gesuch .
Ein williges , gesundes Mädchen ,

welches schon in besseren Häusern ge¬
dient hat , für Zimmer - und Haus¬
arbeiten gesucht: nähen wird nicht ver¬
langt . Gute Behandlung zugesichert .
Eintritt 1 . Juli . Zeugnisabschriften
und Lohnangabe erbeten an Frau Fabrik¬
besitzer 8>. ZL- , Pforzheim , Schwarz¬
waldstraße 22.

Köchin und Küchenmädchen
können sofort eintreten ; hoher Lohn,
gute Behandlung : Gottesauerstraße 27,
Wirtschaft .

Ein KMniWen
und eine Köchin nach Italien ge¬
sucht in gutes Haus . Frau spricht
deutsch . Näheres Eisenlohrstraße 32
im 3 . Stock .

Suche sofort zuverlässiges , besseres

KikherinWn.
Näheres Kreuzstraße 21.

Mädchen gesucht.
Zu kleiner Familie (3 Personen )

wird wegen bevorstehender Verheiratung
des bisherigen Mädchens ein an¬
ständiges , gesundes und zuverlässiges
Mädchen mit Zeugnissen , das kochen
und etwas nähen kann und schon ge¬
dient hat , aus I . Jnli als Allern -
mädchen gesucht . Bismarckstr . 31
im 2 . Stock . Putzfrau wird gehalten .

Mädchen-Gesuch .
Ein einfaches, fleißiges Mädchen

vom Lande , 16 vis 17 Jahre alt , das
Lust hat , Haushaltungsarbeit und das
Kochen zu erlernen , findet gute Stelle .
Monatslohn für den Anfang 12
Eintritt 1 . Juli oder 1 . August . Näh .
bei Lautermilch , Kaiserstraße 201 ,
Eingang Waldstraße , Karlsruhe .

MWen - kchih.
Wegen Verheiratung des bisherigen

Mädchens suche auf 1 . Juli ein ehrliches,
in Haushaltung und im Kochen er¬
fahrenes Mädchen . Zu erfragen bei
Tobt , Kaiserstraße 105 im Laden .

Gesucht wird für sofort zu 2 Kin¬
dern von 2 und 4 Jahren bei gutem
Lohn ein zuverlässiges

Kindermädchen ,
welches waschen und bügeln kann und
für 3 Monate mit auf Reisen geht ;
gute Zeugnisse erforderlich : Moltke -
Itraße 45 I .

Ein jüngeres Mädchen , das etwas
kochen sowie sämtliche Hausarbeiten
verrichten kann , wird zu kleiner Fa¬
milie auf 1. Juli gesucht . Näheres
Kaiserstraße 191 II .

Ein ordentliches

Mädchen ,
auf sofort gesucht : Klauprechtstr . 14,patt .

Zur Mithilfe im Haushalt wird
tagsüber ein Mädchen unter
16 Jahre « sofort gesucht : Amalien¬
straße 34 I I.

Mädchen -Gesuch.
Gerwigstraße 2 wird auf sofort oder

auf 1 . Juli ein Mädchen gesucht . Zum
„ Georg Friedrich "

, Ecke Gerwig - und
Georg -Friedrichstraße .

Mädchen ,
welche das Nähen erlernt haben , finden
dauernde , gutbezahlte

AM- Näharbeit , "dv
Carl Kraemer , Akademiestr .22.

Wir ttrmttelii
««entgeltlich

für alle Betriebe (Fabrik ,
Handwerk , Handels¬

gewerbe rc .) :
gelernte und ungelernte Arbeiter

jeder Art ;
für den Haushalt :

Dienstboten und sonstige Haus¬
angestellte ;

für bas Hotel - und Wirtschaftsgewerbe
jegliches Personal , insbesondere :

Kellner , Köche» Hoteldiener »
Hausbursche », Buffetdame «,

Kellnerinnen re.

— Telephon Nr . 62S . —
Geschäftszeit : werktags von 8
bis 12 und 2 bis 6 bezw. bis
7 Uhr bei der männl . Abteilung
und Sonntags von 10 bis 12 Uhr

für das Wirtschaftsgewerbe .

Handwerkern , Arbeitern und Landwirten , schreibkundigund redegewandt
bietet sich durch Uebernahme der Vertretung ^

I . kl. Weltfirma
hochlohnender Nebenverdienst . Bei Beweis von Lust u . Fähigkeit dauernd stir,
Anstellung und hohes Einkommen garantiert . Herren , welche für Versickerung
Interesse haben , erhallen weitere Auskünfte u . Anleitung . Off . unter L . T . Sa
an Haasenstein L Bögler A . G . Pforzheim .

« 500 Mark Kapital
einschließlich Lizenzgebühr und Warenvorräte spielend leichter, großer Neben¬
verdienst oder

NS
-

Existenz für sich
-

W ,
durch den Alleinvertrieb eines ausgezeichneten Patentartikels für Hotels
Anstalten , Pensionate , Frauenarbeits - Industrieschulen , wie für kleinstenHaushast

'

Jeder praktischen Hausfrau sofort einleuchtend.
Billiger Massenartikel .

Heute schon Hunderte von Beweisen großer Zugkraft .
Heute schon Hunderte von Aufträgen aus einer Hand .

Die Selbstfabrikation kann kostenlos mit erworben werben , sie erfordert
keine Maschinen , deshalb keine Barmittel . Das Vertriebsrecht wird behufz
rationeller Ausnützung des betreffenden Gebietes lizenzweise für kleinere Be¬
zirke abgegeben. Wünsche um Zuteilung größerer Bezirke werden berücksichtig

Vorzügliche Position für Damen oder Herren.
Ein Risiko geradezu ausgeschlossen .

Meldungen unter Chiffre 8 - V- IS7I7 an Rudolf Moffe , Stuttgart , erb.

Mädchen -Gesuch.
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen ,

welches sich willig allen Arbeiten unter¬
richt, zu kleiner Familie gesucht. Zu
erfragen Kronenstraße 25, 2 Treppen .

Tüchtiges , braves Mädchen vomLande sucht Stellung als Zimmer¬
mädchen. Dasselbe kann bügeln uH
nähen und scheut sich vor keiner Arbeit
ginge auch zu Kindern und ist aus
guter Familie . Näh . durch Fr . Brau ».
Stellenv . , Friedrichstr . 48 , Neuste
a. H.Bügel -Lehrmädchen

kann eintreten :
Markgrafenstratze 16 , 2. Stock. Stellenvermittlung

heMH .MihensHtzrereinj
Karlsruhe .

Telephon 477 . Büro : Sofienstraße IS.
Stellen suchen:

3 Köchinnen,
2 Zimmermädchen ,
5 Mädchen für alles ,
2 Kindermädchen.

Stelle » finden :
7 Köchinnen,
3 Zimmermädchen ,

12 Mädchen für alles ,
4 Kindermädchen,
1 Wirtschafterin .

Gesucht jüngere Frau oder Mäd¬
chen tagsüber besonders für Zimmer -
sowie Hausarbeit . Näheres Marien¬
straße 63, parterre .

Ich suche eine tüchtige , saubere

Monatsfvair .
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Auf 1. Juli wird ein fleißiges

Monatsmädchen
gesucht : Weltzienstraße 4111 .

(k
- n- n— ^

» MnnNek »

Anständiger guter
Küchenchef

auf den 1 . Jnli gesucht : Kaiserstr . 42.

Tüchtige Einlegerin
sucht sofort oder bald Stellung.
Offerten unter Nr . 5158 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Bauführer ,
selbst. u . tüchtig, mitmehrj . Praxis ,
sofort gesucht . Zeugn . u . Gehalts¬
ansprüche an

Architekt A . Weiche ! ,
Inh . der Firma Wellbrock td

Schäfers , Durlacher Allee 11 .

Ordentliches , fleißiges Mädchen ,
25 Jahre alt , sucht auf 1 . Juli Stell!
zu einem älteren , besseren Herrn , am
liebsten nach auswärts . Offerten unter
Nr . 5172 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Ein braves Mädchen , das nähen
und bügeln kann , sucht sofort oder aus
1 . Juli bei kleiner Familie Stelle , um
die Haushaltung zu erlernen ; es wird
mehr ans gute Behandlung als auf
hohen Lohn gesehen. Näheres Beiert¬
heimer Allee 5 111 r .Wtchiiiktt - Lehrling,

auch Dame , kann sofort eintreten .
Gründliche Ausbildung in der gesamten
modernen Technik zugesichett.

« . Nitkling , smsriosa «ieotist ,
Kaiserstraße 215 . Telephon 1718.

Gelernte Näherin
übernimmt Flickarbeit jeder Art in
Wäsche, Kleider- und Herrenhosen ,
fertigt auch neue , einfachere Wäsche
sowie auch schöne Kinderkleidchen und
Knabenanzüge zu ganz billigen Preisen
an , geht aber nicht aus dem Hause
nähen . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .HigMihe Arbeiter

im Alter von 14 bis 16 Jahren finden
bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung .

Firma P . Huckschlag ,
Bahnhofstraße 26.

Junge , fleißige Frau sucht für nach¬
mittags oder abends Beschäftigung .
Eine Waschkommode, ein noch neuer
Tennisschläger und ein Puppenwagen
billig zu verkaufen. Zu erfragen un
Kontor des Tagblattes .Junger Mann

zum Austräger : von Zeitschriften sofort
gesucht : Buchhandlung Kriegstr . 24 . I » MnnNek

Schulknabe gesucht.
Ein braver Knabe wird für Aus¬

gänge gesucht. Näheres Akademie-
traße 49 II .

Für Lithographen
und Steindrucker.
Ich suche für meinen Neffen, 26 Jahre

alt , vorzüglicher Lithograph und
Steindrucker , Anschluß an einhiesiges
gutes , bestehendes Geschäft, welches
hauptsächlich mit städtischen uu»
staatlichen Arbeiten zu schaffen bat,
mit einer Einlage von 8000 Oft.
unter Angabe fragl . Arbeiten unter
Nr . 5168 an das Kont . des Tagbl . erb.

s » NewNek » i

EvWMes MMn
aus guter Familie sucht auf 15. Juli
Stelle bei guter Familie . Näh . Amalien -
traße 24 , Querbau , 2 . Stock.

Junger Mann von 22 Jahren
sucht Stelle in kaufmännischem Ge¬
schäft, wo er sich später

mit Kapital
beteiligen kann . Kleinere Dein -
Handlung bevorz . Gefl . Angeb . u.
Nr . 5115 an d . Kont . d . Tagbl . erb.

Ein 17 jähriges Mädchen , welches
chon in besserem Hause gedient hat ,
richt in Karlsruhe aus 1 . Juli gute

Stellung : Durlacher Allee bevorzugt.
Näheres im Kontor des Tagblattes . Kautionsfähiger , solider , pünktliches

Mann , 45 Jahre alt , der keine Arben
scheut , 2 Jahre Einkassierer, gelernter
Metzger , sucht Stelle , gleich welcher
Art , auch halbe Tage . Offerten unter
Nr . 5150 an das Kontor des Tagbl . erb.

Fräulein (Lehrerstochter ) aus Lau -
änne , zurzeit hier , 24 Jahre alt ,

etwas deutsch sprechend, sucht für die
Monate Juli und August Stellung zu
größeren Kindern . Offerten unter
Nr . 5074 an das Kont . des Tagbl . erb. Abschriften und

Vervielfältigungen
werden prompt und sorgfältig ausgv
führt bei Emil Schwehr , Karl¬
straße 29 a .

Stelle sucht
Servierfräulein als Anfängerin in
besserm Bierlokal oder Cafo für hier
oder auswärts . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

DM- Kaufmann ,
"W8

34 Jahre alt , welcher seit Jahren selbständig , suchtper sofort od . 1 . Juli ds . A -

Stellung als Lagerist oder Reiseposten , gleich welcher Branche , unter bes¬

cheidenen Ansprüchen. Gefl . Offerten unter Nr . 5166 an das Kontor des TW

blattes erbeten.
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